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Gerateeinstellungsanleitung
fur den Administrator

Bewahren Sie diese Anleitung an einem sicheren Ort auf, an dem sie nicht verloren geht.



[Achtung )

Es wird davon ausgegangen, dass die Gerateanpassung von
einem Administrator vorgenommen wird, der uber ausreichende
Erfahrung in der Wartung und Verwaltung des Gerats verfugt und
Verantwortung fur dieses tragt.

Anderungen an den Anpassungswerten in der Gerateanpassung
ohne ausreichende Kenntnisse kdnnen zu unerwarteten
Ergebnissen fuhren, beispielsweise unzureichende Druckqualitat
oder Produktleistung, hoherer Tonerverbrauch sowie
Auswirkungen auf die Lebensdauer des Gerats.
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Zweck des Dokuments

Dieses Dokument dient der Erlduterung des Inhalts, der
Verfahrensweisen und der VorsichtsmafRnahmen fir jede
Anpassung. Die fir die Geratewartung verantwortlichen
Benutzer kdnnen damit ein Verstandnis der
Gerateanpassung erlangen und diese ordnungsgemaf
durchfihren.

Um das Gerat anzupassen, berihren Sie auf der
Startseite die Taste [Maschinenanpassung], woraufhin der
Bildschirm Maschinenanpassung ge6ffnet wird.

mStartseite
I W oo [ Sharp OSA e DRUMT Auftr.verwaltung
08:40
<
Auftrags- Manuelles Facheinstell./ Kopieren
verwaltung Beenden Papiereinstell.
E m
Scan zu HDD HDD Batch-Druck CLOUD PORTAL

Dateiabruf
e e 0 >

=N

Tonermenge

Bedienung- Einstellungen  PC-Scan  Helligkeits- Gesamtzahlu | Maschinenanpassung
sanleitung einstellung

¢Wenn das Gerat betrieben wird, kann der Bildschirm
[Maschinenanpassung] nicht getffnet werden. Nach dem
BerlUhren von [Maschinenanpassung] wird ein Tonsignal
ausgegeben und die folgende Meldung wird angezeigt:
Wegen des aktuell reservierten/ausgefuhrten Auftrags ist
die Gerateanpassung nicht verflgbar.

Begriffe

Prozesssteuerung
Dichteanpassung, die wahrend eines Auftrags
oder zwischen Auftrdgen automatisch
durchgeflhrt wird.

Grauabgleich-Anpassung
Manuelle Anpassung fiir die Dichte in
Abstufungen
Diese Anpassung wird durch Festlegen
spezifischer Anpassungswerte fir die
Dichtepunkte der Abstufungsdichte
vorgenommen.

Kalibrierung
Manuelle Anpassung fur die Dichte in
Abstufungen
Diese Anpassung wird durch Scannen eines
gedruckten Testmusters mit dem Originalglas
vorgenommen.

Abweichung
Dieser Begriff bezieht sich auf die
Bildschirmgenauigkeit in Form des
Abstufungsvorgangs (Halbton), einschlief3lich
Fehlerstreuung und Dithering.

Hauptladeeinheit
Hiermit wird die Trommel elektrisch aufgeladen.

Bypass
Manueller Mehrfacheinzug

LCC
Grofiraumkassette
Bezieht sich auf MX-LCX3 N oder MX-LC12.

LCT
Grofsraumfacher
Bezieht sich auf MX-LC13 N.

Weiler Bereich
Unbedruckter Bereich an den Blattrandern beim
Druck

Bildverlust
Nicht gescannter Bereich an den
Réandern des Originals beim Scannen

Haupt-Scanrichtung
Ausrichtung der Vorder- und Ruckseite
des Geréats
Senkrecht zur Papiereinzugsrichtung

Vertikale Scanrichtung
Papiereinzugsrichtung

Bogenstolier
Hiermit werden die im Finisher
gestapelten Blatter vorne und hinten
zum Heften glatt ausgerichtet.



Maschinenanpassung
1 Anpassung der Bildqualitat

Wahlen Sie im Bildschirm Maschinenanpassung die
Option [Anpassung der Bildqualitat] aus.

2\ Maschinenanpassung Abbrechen

Maschinenanpassung

Kombinierte Farbkorrektur (Farbbalance/Farbregistrierung)

Zurtck auf Standard

Hinweis:
Um die Einstellungen auf die Werkseinstellungen
zurlickzusetzen, beriihren Sie die Taste [Zuriick auf
Standard]. Wenn eine Bestatigungsmeldung angezeigt
wird, berthren Sie die Taste [OK]. Das Gerat wird neu
gestartet und weist dann wieder die
Werkseinstellungen auf.
Die folgenden Einstellungen werden auf die
Werkseinstellungen zurtickgesetzt.

- Bildqualitatsanpassung

o Bildstabilisierung
Anpassung der Farbbalance (fiir Kopie)
Anpassung der Farbbalance (fiir Druck)
Farbkopie Anpassung schwarzer Anteil
Anpassung Arbeitsbereich Separation

- Bildposition Scanner (MaRstab/Position)

o Verhaltnis-Ausrichtung
Malstab Scanner

o Scannerstartposition
Scannerstartposition Vorlagenglas
(Originalglas)
Scannerstartposition Originaleinzug

o Anpassung Ldschrand
Einstellung Léschrand Kopie (Vorlagenglas)
Einstellung Léschrand Kopie
(Vorlageneinzug)
Einstellung Léschrand Scanner

o Anpassung Bildposition
Bildposition Druckwerk
Bildposition Scanner

1.1 Laseranpassung

Vorsicht:

Vor dem Einstellen missen die folgenden Punkte

kontrolliert werden.

* Bildprobleme, wie UngleichmaRigkeiten durch
Stérungen der elektronischen Ladung

* Restpapiermenge in den Fachern

* Nehmen Sie keine automatische Einstellung vor, wenn
Sie die Einstellwerte der manuellen Einstellung
verwenden wollen, da bei der automatischen
Einstellung diese Einstellwerte geldscht werden.

Wahlen Sie im Bildschirm Anpassung der Bildqualitat die
Option [Laseranpassung] aus.

Anpassung der Bildqualitat

Sonstige Funktionen

1.1.1 Anpassung Laserintensitit (Automatisch)

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:

Hiermit wird die Dichte flr den Druck in
vorder-/riickseitiger Richtung (Haupt-Scanrichtung)
automatisch gleichmafig angepasst.

[Auto. Anpassung] wird empfohlen.

Wenn fir jede Farbe eine Anpassung vorgenommen
werden muss, verwenden Sie [Anpassung Densitometer]
oder [Visuelle Anpassung].

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
UngleichmaRigkeiten der Dichte in vorder-/riickseitiger
Richtung




[Vor der Einstellung] 2) Um ein Testmuster zu drucken, beriihren Sie im
Bildschirm Anpassung gleichmassige Sattigung
(Automatische Anpassung) die Taste [Ausfuhren].
Wenn Sie die Dichte &ndern méchten, wahlen Sie die
gewinschte Dichte aus und berthren Sie dann die

/ p t f" r .
/(R/{!&z;s:{:sgch?ser\nlensltal Zuriick

Den Dichtenbereich fur die Korrektur auswahlen.
[Ausfihren] driicken, um das Testmuster zu drucken.
Ist die Ungleichmagigkeit der Dichte nicht bereinigt, kann eine emeute Kalibrierung sie verbessen

Dunkel

Zuriick auf Standard =
\ TAnpaseung Dichie)

[Nach der Einstellung] 3) Die Meldung ,Der auf Anpass. d. Dichtenglattung
(Dichtemesser/vis.) einges. Einstellw. w. b. Ausfiihrung
geldscht. Ausfihren?” wird nach dem Berihren der
Taste [Ausfihren] angezeigt. Beriihren Sie die Taste
[Ausfiihren], um fortzufahren, sofern kein Problem

A D//— erkenntlich ist. Beriihren Sie die Taste [Abbrechen],

wenn Sie den Wert nicht [6schen mochten.

Hinweis:
Um die Einstellungen auf die Werkseinstellungen
zurlickzusetzen, beriihren Sie die Taste [Zurlick auf
Standard (Anpassung Dichte)]. Wenn eine
Bestatigungsmeldung angezeigt wird, berthren Sie

D\ die Taste [OK]. Das Geréat wird neu gestartet und
v \ weist dann wieder die Werkseinstellungen auf.
s ger
Den Dichtenbereich fur die Korrektur auswahlen.
[Ausfihren] driicken, um das Testmuster zu drucken.
Ist die UngleichmaBigkeit der Dichte nicht bereinigt, kann eine erneute Kalibrierung sie verbessern.
Sinste Luna:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Laseranpassung die Option —

[Auto. Anpassung] aus.

faseranpassung

Anpassung dasRiakia

Auto. Anpassung -
Zurtick auf Standard o
(Anpassung Dichte) LUSLIE

Anpassung Densitometer

. .
4) Ein Testmuster wird gedruckt.

Winkelanpassung drucken
Registrierung ausfuhren + +

Papiereinzugsrichtung




Hinweis:
Tritt beim Drucken des Testmusters ein Fehler auf,
wird die folgende Meldung angezeigt: Testdruck
fehlgeschlagen. Benutzen Sie A4- oder 8 1/2" X
11"-Papier fur diese Einstellungen. Testdruck mit
[Ausfihren] starten.

5) Legen Sie das Testmuster auf das Vorlagenglas und
berthren Sie die Taste [Ausflihren], um die Anpassung
zu starten.

Hinweis:
Tritt beim Scannen des Testmusters ein Fehler auf,
wird die folgende Meldung angezeigt: Auto-Einstell.
fehlgeschlagen. Bitte prufen Sie, ob die Testvorlage
richtig auf dem Glas liegt. Scan mit [Ausfuhren]

fortsetzen.
—+ - —+
—+ S —+ -

6) Nach Abschluss der Anpassung wird eine
entsprechende Meldung angezeigt und die
Anpassungsergebnisse werden gedruckt.

Hvay —— ¢

Papiereinzugsrichtung

g8z =— LNOH4

Hinweis:
Tritt beim Drucken der Anpassungsergebnisse ein
Fehler auf, wird die folgende Meldung angezeigt:
Anpassungsergebnis drucken fehlgeschlagen. A4-
oder 8 1/2" X 11"-Papier benutzen. [Ausflihren]
dricken, um Anpassungsergebnisse zu drucken.

7) Uberpriifen Sie die Dichte im Anpassungsergebnis.
(Wenn nach dieser Anpassung die gewlinschte Dichte
erreicht wurde, berGhren Sie die Taste [Zuriick] und
fuhren Sie als nachstes Schritt 8 durch.)

Hinweis:

* Falls die Dichtenglattung noch immer ungleichmafig
ist, kann eine Wiederholung des Vorgangs eine
Verbesserung bringen.

* Um diese Anpassung zu wiederholen, berihren Sie
die Taste [Zurtck] und beginnen Sie noch einmal von
Anfang an.

* Um die angepassten Werte auf die Voreinstellungen
zurtickzusetzen, berihren Sie die Taste [Zurilick auf
Standard (Anpassung Dichte)].

* Wenn Sie die Taste [Zurlck auf Standard (Anpassung
Dichte)] berihrt haben, fihren Sie diese
Dichteanpassung (mittlere Dichte im Standardmodus)
erneut durch. Denn diese Anpassung ist im
werkseitigen Standardzustand nicht durchgefuhrt.

* Diese Anpassung wird vom Servicemitarbeiter bei der
Aufstellung vorgenommen.

* Alle Farben kdnnen gleichzeitig angepasst werden.

8) Kontrollieren Sie [1.5.3 Standardkalibrierung] (oder
[Automatische Farbkalibrierung] in [Einstellungen], falls
Sie die Einstellwerte von [1.5.1 Anpassung der
Farbbalance (flr Kopie)] und [1.5.2 Anpassung der
Farbbalance (fur Druck)] bei der Einstellung nicht
I6schen wollen. Wahlen Sie flr die Kalibrierung sowohl
die Kopier- als auch die Druckkalibrierung.

1.1.2 Anpassung Laserintensitit (Densitometer)

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:

Hiermit wird die Dichte fiir den Druck in
vorder-/riickseitiger Richtung (Haupt-Scanrichtung) durch
Auswerten eines Testmusters mit einem Dichtenmesser
gleichmalig angepasst.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
UngleichmaRigkeiten der Dichte in vorder-/riickseitiger
Richtung (bei ungeniigender Verbesserung durch die
automatische Einstellung oder fiir die Feineinstellung mit
einem Densitometer)

Hinweis:
Der Dichtenmesser muss benutzerseitig vorbereitet
werden.



Einstellung: 4) Messen Sie die Werte an den fiinf angegebenen

1) Wahlen Sie im Bildschirm Laseranpassung die Option Stellen auf dem Testmuster mit dem Dichtenmesser.
[Anpassung Densitometer] aus.
JE— Hinweis:
N Alle finf Werte missen eingegeben werden. Die
T —_— Anpassung erfolgt durch Reduktion aller fiinf Punkte.

5) Geben Sie die finf Messwerte ein und berihren Sie die

Visuelle Anpassung

Taste [Ausflhren], um die Anpassung zu starten.

Korrekturbetrag anzeigen (Densitometer/Visuelle Anpassung)
Anpassung Laserintensitat

(Densitometer)

e Die vom Dichtenmesser gemessenen Werte eingeben

und [Ausfuhren] dricken.

Registrierung ausfahren

Bk C M Y7
A: POSITION (4) 0 0 0 0 (0-300) 1=0.01
B: POSITION (10) 0 0 0 0 (0 -300) 1=0.01
2) Um ein Testmuster zu drucken, bertihren Sie im S o 0 0 y
Bildschirm Anpassung gleichméssige Séattigung o 0 o -
(Anpassung des Dichtenmessers) die Taste
. . . . . " E: POSITION (28) 0 0 0 0 (0 -300) 1=0.01
[Ausfiihren]. Wenn Sie die Dichte &ndern mdchten,
" . . .. . . R Ausfahren
wahlen Sie die gewiinschte Dichte aus und berihren e
Sie dann die Taste [Ausflhren]. Eingabebereich: [0] bis [300] (1 = 0,01)

Aopassung Loernensa Standard: jeweils [100]

Den Dichtenbereich fur die Korrektur auswahlen. . .

[Ausfihren] driicken, um das Testmuster zu drucken 6) NaCh AbSChlUSS derAnpaSSUng erd eine
entsprechende Meldung angezeigt und die
Anpassungsergebnisse werden gedruckt.

Hinweis:

Um die Einstellungen auf die Werkseinstellungen
zurlickzusetzen, beriihren Sie die Taste [Zurlick auf
Standard (Anpassung Dichte)]. Wenn eine
Bestatigungsmeldung angezeigt wird, beriihren Sie
die Taste [OK]. Das Gerat wird neu gestartet und
weist dann wieder die Werkseinstellungen auf.

Papiereinzugsrichtung

2

3) Ein Testmuster mit 28 Mustern in 4 Spalten (3-30) wird
gedruckt.

8z <— LNOY4

Hinweis:

Tritt beim Drucken der Anpassungsergebnisse ein
Fehler auf, wird die folgende Meldung angezeigt:
i — T — T — Anpassungsergebnis drucken fehlgeschlagen. A4-

oder 8 1/2" X 11"-Papier benutzen. [Ausfihren]
driicken, um Anpassungsergebnisse zu drucken.

¥vay —

7) Uberpriifen Sie die Dichte in den

Anpassungsergebnissen.
Papiereinzugsrichtung
A * Wenn nicht die gewlnschte Dichte erreicht wurde,
bertihren Sie die Taste [Neu anp.] und wiederholen Sie

die Schritte 4) bis 7).

8z <+ LNOud

* Wenn die gewlinschte Dichte erreicht wurde, bertihren
Sie die Taste [Zurlck], um zum Bildschirm
Laseranpassung zurtickzukehren.

Hinweis:
Tritt beim Drucken des Testmusters ein Fehler auf,
wird die folgende Meldung angezeigt: Testdruck
fehlgeschlagen. Benutzen Sie A4- oder 8 1/2" X
11"-Papier fur diese Einstellungen. Testdruck mit
[Ausflhren] starten.

Hinweis:
Es kénnen alle Farben gleichzeitig angepasst werden.
In den Werkseinstellungen wird diese Anpassung nicht
ausgefihrt.



8) Kontrollieren Sie [1.5.3 Standardkalibrierung] (oder Hinweis:

[Automatische Farbkalibrierung] in [Einstellungen], Um die Einstellungen auf die Werkseinstellungen
falls Sie die Einstellwerte von [1.5.1 Anpassung der zuruckzusetzen, beriihren Sie die Taste [Zurtick auf
Farbbalance (fur Kopie)] und [1.5.2 Anpassung der Standard (Anpassung Dichte)]. Wenn eine
Farbbalance (fur Druck)] bei der Einstellung nicht Bestatigungsmeldung angezeigt wird, berthren Sie
I6schen wollen. Wahlen Sie fir die Kalibrierung die Taste [OK]. Das Geréat wird neu gestartet und
sowohl die Kopier- als auch die Druckkalibrierung. weist dann wieder die Werkseinstellungen auf.

3) Ein Testmuster mit 28 Mustern in 4 Spalten (3-30) wird

113 A L i itat (Visuell
3 npassung Laserintensitét (Visuell) gedruckt.

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus — = = ==

Ubersicht:

Hiermit wird die Dichte fur den Druck in
vorder-/riickseitiger Richtung (Haupt-Scanrichtung) durch g s 5
visuelles Auswerten eines Testmusters gleichmalig
angepasst.

Diese Vorgehensweise wird empfohlen, wenn sich eine
visuelle Einschatzung der Farben anbietet. —  ®m B .

vy — v

oL

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
UngleichmaBigkeiten der Dichte in vorder-/riickseitiger — s s T v Papiereinzugsrichtung
Richtung (bei ungenligender Verbesserung durch die
automatische Einstellung oder fir eine visuelle
Feineinstellung)

z

2z <+ INO¥d

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Laseranpassung die Option Hinweis:

[Visuelle Anpassung] aus. Tritt beim Drucken des Testmusters ein Fehler auf,
Laseranpassung wird die folgende Meldung angezeigt: Testdruck
Anpassing der Dichte fehlgeschlagen. Benutzen Sie A4- oder 8 1/2" X

11"-Papier fiir diese Einstellungen. Testdruck mit
e B [Ausfiihren] starten.

Visuelle Anpassung

Korrekturbetrag anzeigen (Densitometer/Visuelle Anpassung)

4) Wahlen Sie [5] oder [32] als Anzahl der
Anpassungspunkte aus.

Winkelanpassung drucken
Anpassung Laserintensitat (Visuell)
Registrierung ausfahren
Anzahl von Anpassungspunkien wahlen

2) Um ein Testmuster zu drucken, beriihren Sie im
Bildschirm Anpassung gleichmassige Sattigung
(Visuelle Anpassung) die Taste [Ausfuhren]. Wenn Sie
die Dichte andern méchten, wahlen Sie die
gewunschte Dichte aus und berlhren Sie dann die
Taste [Ausflihren].

e
P 5) Geben Sie die gewlinschten Werte ein und berihren
Sie die Taste [Ausflihren], um die Anpassung zu
starten.
Beispiel fir den Bildschirm Anpassung gleichmassige
Sattigung (Visuelle Anpassung)

10



@ Wenn in Schritt 4) der Wert [5] ausgewahlt wurde:

Anpassung Laserintensitat (Visuell)
Anpassungswerte eingeben und [Ausfiihren] driicken.
Bk C M Y7

A: POSITION (4) 50 50 50 50 (0-100)

B: POSITION (10) 50 50 50 50 (0-100)

C: POSITION (16) 50 50 50 50 (0-100)

D: POSITION (22) 50 50 50 50 (0-100)

E: POSITION (28) 50 50 50 50 (0-100)

Eingabebereich: [0] bis [100]
Standard: 50

€ Wenn in Schritt 4) der Wert [32] ausgewahlt wurde:

Anpassung Laserintensitat (Visuell)
Anpassungswerte eingeben und [Ausfuhren] drucken.
Bk C M Y 1
A: POSITION (1) 50 50 50 50 (0-100) 7
B: POSITION (2) 50 50 50 50 (0-100)
C: POSITION (3) 50 50 50 50 (0-100)
D: POSITION (4) 50 50 50 50 (0-100)
E: POSITION (5) 50 50 50 50 (0-100)
Zuriick auf Standard 0

Eingabebereich: [0] bis [100]
Standard: 50

6) Nach Abschluss der Anpassung wird eine
entsprechende Meldung angezeigt und die
Anpassungsergebnisse werden gedruckt.

yvay —— ¢

ol

Papiereinzugsrichtung

@

g¢ < LNOYd

Hinweis:
Tritt beim Drucken der Anpassungsergebnisse ein
Fehler auf, wird die folgende Meldung angezeigt:
Anpassungsergebnis drucken fehlgeschlagen. A4-
oder 8 1/2" X 11"-Papier benutzen. [Ausfliihren]
drlcken, um Anpassungsergebnisse zu drucken.

7) Uberprifen Sie die Dichte im Anpassungsergebnis.
* Wenn nicht die gewlnschte Dichte erreicht wurde,

bertihren Sie die Taste [Neu anp.] und wiederholen Sie
die Schritte 4) bis 7).

Hinweis:

* Im werkseitigen Standardzustand ist diese
Anpassung nicht durchgefihrt.

* Um die angepassten Werte auf die Voreinstellungen
zurlckzusetzen, bertihren Sie die Taste [Zurlick auf
Standard (Anpassung Dichte)].

» Wenn Sie die Taste [Zurlick auf Standard
(Anpassung Dichte)] beriihrt haben, wird gleichzeitig
der Wert von [Bei Anpassung der Dichte eingestellter
Wert (Auto. Anpassung)] geldscht, weshalb Sie die
(Anpassung Laserintensitat [Automatisch]) fir die
Dichte (mittlere Dichte im Standardmodus) erneut
durchflihren mussen.

¢ [Auto-Abgleich] wird vom Servicemitarbeiter bei der
Aufstellung angepasst.

* Wenn die gewunschte Dichte erreicht wurde, berihren
Sie die Taste [Zurlick], um zum Bildschirm
Laseranpassung zurtuckzukehren.

* Es kann jede Farbe einzeln angepasst werden.

* Bei der 5-Punkt-Anpassung kdnnen 5 Punkte
eingegeben werden, mit deren Hilfe die verbleibenden
32 Punkte extrapoliert und angepasst werden.

* Bei der 32-Punkt-Anpassung kann jeder Punkt
angepasst werden.

*Eine Teilanpassung ist moglich.

8) Kontrollieren Sie [1.5.3 Standardkalibrierung] (oder
[Automatische Farbkalibrierung] in [Einstellungen],
falls Sie die Einstellwerte von [1.5.1 Anpassung der
Farbbalance (fur Kopie)] und [1.5.2 Anpassung der
Farbbalance (fur Druck)k] bei der Einstellung nicht
I6schen wollen.  Wahlen Sie fir die Kalibrierung
sowohl die Kopier- als auch die Druckkalibrierung.

1.1.4 Korrekturbetrag anzeigen

(Densitometer/Visuelle Anpassung)
Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:
Hiermit wird der Korrekturbetrag der Dichtenanpassung
angezeigt.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:

Keine Einstellung (nur Kontrolle der Einstellwerte)

Kontrolle:

1) Wabhlen Sie im Bildschirm Laseranpassung die Option
[Korrekturbetrag anzeigen (Densitometer/Visuelle
Anpassung)] aus.

Laseranpassung

Anpassung der Dichte

Auto. Anpassung
Anpassung Densitometer

Visuelle Anpassung

Korrekturbetrag anzeigen (Densitometer/Visuelle Anpassung)

Winkelanpassung drucken
Registrierung ausfuhren




2) Die Korrekturbetrége werden angezeigt (kein
Bearbeiten mdglich).

Beispiel fur den Bildschirm Korrekturbetrag anzeigen
(Densitometer/Visuelle Anpassung)

Bk Cc M N7 1
A: POSITION (1) 50 50 50 50 7
B: POSITION (2) 50 50 50 50
C: POSITION (3) 50 50 50 50
D: POSITION (4) 50 50 50 50
E: POSITION (5) 50 50 50 50

Eingabebereich: [0] bis [100]
Standard: 50

3) Berilhren Sie die Taste [Zurtick], um zum Bildschirm
Laseranpassung zurtickzukehren.

1.1.5 Winkelanpassung

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:
Hiermit wird eine manuelle Anpassung der Druckneigung
vorgenommen.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Winkelanpassung der Druckposition auf dem Papier

Einstellung:
1) Wabhlen Sie im Bildschirm Laseranpassung die Option

[Winkelanpassung] aus.

2) Wahlen Sie das Fach fiir das Anpassungsmuster aus
und berlhren Sie [Ausfiihren], um das
Anpassungsmuster zu drucken.

[Ausfuhren] driicken, um das Testblatt zu drucken.
Wahlen Sie das Fach aus, das mit 11x17 oder mit A3
Normalem Papier beladen ist.

Fach 3

Fach 4

Bypass-Fach

3) Ein Anpassungsmuster wird gedruckt.

FEE T EE
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Hinweis:
Tritt beim Drucken des Anpassungsmusters ein
Fehler auf, wird die folgende Meldung angezeigt:
Testdruck fehlgeschlagen. Benutzen Sie A3 oder 11"
X 17"-Papier fur diese Einstell. Testdruck mit
[Ausflhren] starten.

Geben Sie den gewtlinschten Wert ein und berlihren
Sie die Taste [Registrieren], um den eingegebenen
Wert zu registrieren. Wenn das Kontrollkastchen
[Anpassungsmuster nach der Registrierung drucken.]
aktiviert ist, werden die Anpassungsergebnisse
gedruckt.

[Einstellung fur C/M/Y]

Lesen Sie den Skalenwert der gréf3ten Dichte der
Einstellung V/H (1 Skalenwert / 2 Einstellwerte) und
nehmen Sie die Einstellung entsprechend der Differenz
vor.

Einstellwert als Richtwert = (abgelesener Wert vom
Muster hinten) — (abgelesener Wert vom Muster vorne)

SEE—EE

Einstellmuster hinten
| E——

EIEE - EEE
| E——
Einstellmuster vorne
Bl | ==8I |
\

Winkelanpassungsmuster (vergroert)

i

[Einstellung fur K]

Die Diagonale des rechteckigen Druckmusters messen.
Angenommen die gemessenen Diagonalen als C und
D, die Differenz bilden.

Einstellwert als Richtwert = C — D (0,1 mm/3
Einstellwerte)

c T [T Dia
ling}
n . = . s

=

Approx. 220mm

Approx. 300mm




Die Winkellage der Farbregister kann
durch Andern des Einstellwerts angepasst werden
nach der
drucken.
Winkel Offset (Bk) 25 (1-50)
Winkel Offset (C) 25 (1-50)
Winkel Offset (M) 25 (1-50)
Winkel Offset (Y) 25 (1-50)

Hinweis:
Tritt beim Drucken der Anpassungsergebnisse ein
Fehler auf, wird die folgende Meldung angezeigt:
Druckanpassungsergebnis ist fehlgeschlagen.
[Registrieren] driicken, um das Anpassungsergebnis
zu drucken. Benutzen Sie A3 oder 11" X 17"-Papier.

1.1.6 Registrierung ausfiihren

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:
Hiermit wird der Registrierungsabgleich durchgefiihrt.
Dies kann manuell oder automatisch erfolgen.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Farbverschiebung unter Y, M, C und K

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Laseranpassung die Option

[Registrierung ausflihren] aus.

1.1.6.1 Registrierung ausfiihren

1) Wabhlen Sie im Bildschirm Registrierungsabgleich die
Option [Auto] aus.

Regereng austen
Anpassungsmethode auswahlen.

2) Berlhren Sie die Taste [Ausfliihren] im Bildschirm
Registrierungsanpassung (Auto).

3) Berihren Sie die Taste [Ausfiihren], um die Meldung zu
bestatigen.

4) Nach Abschluss der Anpassung wird eine
entsprechende Meldung angezeigt.

Hinweis:
Anmeldung abgleichen (auto) befindet sich auch unter
den Systemeinstellungen.

1.1.6.2 Registrierung ausfiihren (manuell)

1) Wahlen Sie im Bildschirm Anmeldung abgleichen die
Option [Manuell] aus.

2) Wahlen Sie das Fach fir das Anpassungsmuster aus
und berlUhren Sie [Ausfuhren], um das
Anpassungsmuster zu drucken.

Registrierungsanpassung (manuell)
[Ausfuhren] driicken, um das Testblatt zu drucken
Wahlen Sie das Fach aus, das mit 11x17 oder mit A3
Normalem Papier beladen st
Fach 3
Bypass-Fach

3) Ein Anpassungsmuster wird gedruckt.

Hinweis:
Tritt beim Drucken des Anpassungsmusters ein Fehler
auf, wird die folgende Meldung angezeigt: Testdruck
fehlgeschlagen. Benutzen Sie A3 oder 11" X 17" -Papier
fur diese Einstell. Testdruck mit [Ausflhren] starten.

4) Geben Sie den gewlinschten Wert ein und bertihren
Sie die Taste [Registrieren], um den eingegebenen
Wert zu registrieren. Wenn das Kontrollkastchen
[Anpassungsmuster nach der Registrierung drucken.]
aktiviert ist, werden die Anpassungsergebnisse
gedruckt.

Bl 1 il 1 |

Hinteres Muster 2 Hinteres Muster 1
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Die Kontrollmuster fur die Farbbildregistrierung, zwei je fur
Vorder- und Hinterseite und je eines fur die Mitte (total 6
Stellen). Nehmen Sie die Einstellung nach den Mustern
visuell vor. In der oben stehenden Abbildung ist die
Horizontalrichtung die Sub-Scanrichtung (SUB) und die
Vertikalrichtung die Haupt-Scanrichtung.

Die einzelnen Einstellwerte und die Kontrollmuster sind
wie folgt:

Einstellwert Kontrollmuster | Voreinstellung | Bereich
Vorderseitenversatz | vorderes 50 1-99
(C/MIY) Muster 1 und

vorderes

Muster 2
Hinterseitenversatz | Hinteres 50 1-99
(C/MIY) Muster 1 und

hinteres

Muster 2
Sub-Scanversatz Alle Muster 50 1-99
(CIM/Y)

Hinweis: Zur Betonung des Mittenbereichs die Einstellung
so vornehmen, dass die Abweichung zwischen der Vorder-
und Hinterseite und der Mitte am kleinsten ist.




1.2 Bildstabilisierung

Wahlen Sie im Bildschirm Anpassung der Bildqualitat die
Option [Bildstabilisierung] aus.

Sub-Scanrichtung
20 0 -20

20 1.21 Einstellung des Bildstabilisierungsintervalls

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

A

o

|

ot
o
o
o)

Ubersicht:

Hiermit wird die Einstellung der Haufigkeit (Bedingung) fur
die Dichteanpassung (Prozesssteuerung) automatisch
vorgenommen.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:

* Falls sich der Farbton im eingeschalteten Zustand oder
nach einer kurzen Stillstandzeit verandert

» Falls sich der Farbton eines Auftrags von mehreren

Haupt-Scanrichtung
=

=20 hundert Seiten zwischen den ersten und den letzten
Seiten andert.
Die Einstellung so vornehmen, dass sich der Teil mit der 1) Wahlen Sie im Bildschirm Anpassung der Sattigung die
hdchsten Sattigung in der Mitte des Kontrolimusters Option [Einstellung des Bildstabilisierungsintervalls] aus.
innerhalb des Standardeinstellrahmens fur die et e s et
Farbregistrierung in der Mitte befindet. Kontrollieren Sie, ———
ob die Abweichung zwischen den einzelnen Mustern

Einstellung maximale Séttigung

gleichmaRig ist und halten Sie die Gesamtabweichung

méglichst Kiein.

Beispiel:
Falls bei der Einstellung des Musters 1 auf die Nullposition
sich das Muster 2 in die Gegenrichtung verschiebt, den
Wert so einstellen, dass die Abweichungen vom Muster 1
und vom Muster 2 etwa gleich sind.
2) Wenn die Auftragseffizienz Prioritat hat, legen Sie fur

Einstellwert als Richtwert Ausfihrung wahrend des Auftrags die Option [Nein]

Ein Skalenwert pro zwei Einstellwerte fest. Wenn die Bildstabilitat Prioritat hat, legen Sie fur
die Ausfiihrung die Option [Ja] fest.

Beispiel:

Falls sich die Mitte der hdchsten Sattigung in der Position Hinweis:

+1d0 (5. Skalenstufe) befindet, den Einstellwert um 10 Auch wenn fiir Ausfiihrung wahrend des Auftrags die

reduzieren.

Option [Nein] festgelegt wurde, kann die
Dichteanpassung bei bestimmten Geratezustédnden

Beispiel fir den Bildschirm Registrierungsabgleich durchgefiihrt werden.

Reguennguanpassng (raueh
s 3) Wenn die Dichteanpassung wahrend Auftragen auf [Ja]
s — eingestellt ist, kdnnen Sie durch Beriihren der Tasten
% [+] und [-] oder Uber die beim Bertihren der Textfelder
Offst Vorderssite (<) ) angezeigte Zehnertastatur die Ausfihrungshaufigkeit
Offset Vorcerssite (M) ) der Dichteanpassung andern.
Ofiset Vordersee (1 0 G R ot

Auto. der i wahlen

Eingabebereich: [1] bis [99]

Standard: jeweils [50] ool wes [ o [ e
(-2-+2)
Hinweis:

Tritt beim Drucken der Anpassungsergebnisse ein
Fehler auf, wird die folgende Meldung angezeigt:

Druckanpassungsergebnis ist fehlgeschlagen. Ausflihrung wahrend des Auftrags:
Benutzen Sie A3 oder 11" X 17"-Papier. [Ausfihren] [Ja]: Die Anpassung fiir die Prozesssteuerung
dricken, um Anpassungsergebnisse zu drucken. unterbricht laufende Auftrage.

[Nein]: Die Anpassung fir die Prozesssteuerung
unterbricht keine laufenden Auftrage.
Standard: [Nein]
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Ausfuhrungshaufigkeit:
Eingabebereich: [-2] bis [2]
Standard: [0]

Falls sich der Farbton im eingeschalteten Zustand oder
nach einer kurzen Stillstandzeit verandert, lasst sich das
Symptom durch Einschalten der Sattigung und durch die
Anderung der Ausfiihrungsfrequenz auf +1 abschwéchen,
so dass die Prozesssteuerung von Bereichen mit hoher
Sattigung beim Einschalten (einschliellich Einschaltung
aus der Betriebsbereitschaft) vorgenommen wird.

Falls sich der Farbton eines Auftrags von mehreren
hundert Seiten zwischen den ersten und den letzten
Seiten andert, lasst sich das Symptom durch Einschalten
der Séattigung und durch die Anderung der
Ausflihrungsfrequenz auf +2 abschwachen, sodass die
Prozesssteuerung von Bereichen mit hoher Sattigung
nach jeweils 50 Seiten (normalerweise alle 200 Seiten)
vorgenommen wird und RIP wird erneut ausgefuhrt bei
Ausfihrung der Prozessteuerung in einem Halbtonbereich
(die Leistung kann sich dabei etwas verringern).

Hinweis:
Wenn die Dichteanpassung wahrend Auftragen auf
[Nein] eingestellt ist, ist fir die Ausfuhrungshaufigkeit
der Standardwert grau schattiert dargestellt.

4) Um die Einstellungen zu Gbernehmen, muss das Gerat
neu gestartet werden. Nach dem Berihren der Taste
[Registrieren] werden Sie in einer Meldung aufgefordert,
das Gerat neu zu starten.

5) Berlhren Sie die Taste [OK], um das Gerat neu zu
starten.

1.2.2 Einstellung maximale Sattigung

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:
Hiermit wird die Anpassung der maximalen Dichten fur
Y/M/C/K durchgefihrt.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Falls die maximale Farbsattigung gering ist

1) Wahlen Sie im Bildschirm Anpassung der Sattigung die
Option [Einstellung maximale Sattigung] aus.

2) Die Einstellung fir die maximale Dichte andern Sie
durch Bertihren der Tasten [+] und [-] oder Uber die
beim Berthren der Textfelder angezeigte

Zehnertastatur.
Einstellng meximle Satigung [ reos |
Die maximale Dichte kann angepasst werden,
indem der Einstellungswert geandert wird.
Max. Dichte (Bk) Gering H 0 Hoch
(-2-+2)
Max. Dichte (C) Gering H 0 Hoch
(-2-+2)
Max. Dichte (M) Gering = 0 Hoch
(-2-+2)
Max. Dichte (Y) Gering = 0 Hoch

Eingabebereich: [-2] bis [2]
Standard: jeweils [0]

Hinweis:
Entsprechend den Einstellungen kann der
Tonerverbrauch steigen.
Beim Einstellen eines zu hohen Werts kdnnen
Farbtonabstufungs- oder Fixierprobleme in Bereichen
hoher Sattigung auftreten.

3) Berihren Sie die Taste [Registrieren], um die
Einstellung zu registrieren.

4) Um die Einstellung zu Gbernehmen, muss die
Farbkalibrierung (Kopie, Drucker) in den
Systemeinstellungen durchgefiihrt werden. Wenn Sie
in einer Meldung aufgefordert werden, die Kalibrierung
durchzufiihren, beriihren Sie [OK].

5) Nach dem Beriihren von [OK] werden Sie in einer
Meldung aufgefordert, das Gerat neu zu starten.
Berthren Sie [OK], um neu zu starten, oder
[Abbrechen], um vor dem Neustart die Kalibrierung
durchzuflihren.

6) Fuhren Sie nach dem Neustart des Gerats die
Farbkalibrierung in den Systemeinstellungen durch.

7) Die Einstellung in Schritt 3) wird ibernommen.

Hinweis:
Nach dem Durchfiihren dieser Anpassung missen die
Anpassung der Farbbalance Kopie und die Anpassung
der Farbbalance Druck durchgefiihrt werden.
Wenn [Standardkalibrierung] durchgefiihrt wird,
werden die manuell bei der Anpassung der
Farbbalance (fir Kopie) und der Anpassung der
Farbbalance (fir Druck) eingegebenen Werte
initialisiert. Sofern diese Werte nicht initialisiert werden
sollen, mussen Sie stattdessen die Farbkalibrierung in
den Systemeinstellungen durchfihren.
Nach dem Durchfihren dieser Anpassung werden Sie
in einer Meldung auf dem Bedienfeld aufgefordert, die
Farbkalibrierung in den Systemeinstellungen
durchzufiihren.

1.2.3 Bildstabilisierung ausfiihren
Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:

Kopier- und Druckermodus



Ubersicht:
Hiermit wird die Anpassung der Sattigung
(Prozesssteuerung) erzwungen.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Falls der Benutzer eine Bildeinstellung vornehmen méchte

1) Wahlen Sie im Bildschirm Anpassung der Sattigung die
Option [Anpassung der Sattigung (erzwungene
Ausflhrung)] aus.

2) Berlhren Sie die Taste [Ausfihren] im Bildschirm
Anpassung der Sattigung (erzwungene Ausflihrung).

3) Die folgende Meldung wird angezeigt: Wird Modus
Bilddichtenanpassung ausgefuhrt, wird mehr Toner
verbraucht und es dauert ca. 20 Sekunden und die
Haupteinheit wird nach dem Beenden neugestartet.
Ausfuhren?

Beruhren Sie die Taste [Ausflhren], um die Meldung zu
bestatigen.

4) Nach Abschluss der Anpassung wird eine

entsprechende Meldung angezeigt. Nach einiger Zeit

wird das Gerat neu gestartet.

(Wahrend des Zeitraums vor dem Neustart akzeptiert

das Gerat keine Anfragen.)

1.3 Fixierung

Wahlen Sie im Bildschirm Anpassung der Bildqualitat die
Option [Fixierung] aus.

1.3.1 Einstellungen der Fixierungstemperatur

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:

Hiermit wird die Fixierungstemperatur eingestellt.

Die Leistung der Fixiereinheit ist Uberwiegend vom
Grundgewicht des Papiers abhangig. Wahlen Sie einen
geeigneten Papiertyp fir die Anpassung der
Fixierungstemperatur aus. Wenn Sie ein Papier verwenden,
das nicht empfohlen wird, legen Sie die Eigenschaften des
Papiers fest.

Ausfihrliche Hinweise zur Anpassung finden Sie im
Folgenden.

Hinweise zur Anpassung

Symptome fir ein Erhdhen der Temperatur
* Unzureichende Fixierung durch zu niedrige Temperatur
(Toner bleibt nicht am Papier haften)
* Unzureichender Glanz

Symptome fiir ein Senken der Temperatur

* Unzureichende Fixierung durch zu hohe Temperatur
(Raue Oberflache von Bildern, Toner 16st sich
stellenweise)

* Zu viel Glanz

* Welliges Papier

* Verknicktes Papier

 Papierstaus im Fixierungsbereich

* Auftreten von Tonerblasen

* Auftreten von Blasen im Papier
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Hinweis:

* Legen Sie bei Verwendung von Normal- oder
Recyclingpapier in den [Systemeinstellungen] unter
[Geratesteuerung] die Optionen unter [Einstellungen
Fixiersteuerung] fest.

* Wenn nicht empfohlenes Glanzpapier oder gepragtes
Papier verwendet wird, legen Sie die
Papiereigenschaften fir den Druck entsprechend dem
Papiergewicht fest.

* Wenn Umschlage mit falschen Einstellungen im Fach
verwendet werden, kdnnen unzureichende Fixierung
oder Knickbildung auftreten.

* Bei Verwendung nicht empfohlener Umschlage kdnnen
unzureichende Fixierung oder Knickbildung auftreten.

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Fixierung die Option

[Einstellungen der Fixierungstemperatur] aus.

Einstellungen der
Fixierungstemperatur

Fixierung

2) Die Einstellung fur die Fixierungstemperatur andern Sie
durch Berthren der Tasten [+] und [-] oder Uber die
beim Beruhren der Textfelder angezeigte
Zehnertastatur.

Beispiel fur den Bildschirm Einstellungen der
Fixierungstemperatur

Einstellungen der Fixierungstemperatur

Fixierungstemperatur nach Papierart anpassen.

q
Briefkopf/Farbig Hoher 1

(60 -89 g/m?)

Niedr 0
(-20 - +20)

0
(-20 - +20)

Briefkopf/Farbig Niedr. Hoher

(90 - 105 g/m2)

Schwer 1/Schwer 2/Schwer 3/Schwer 4/

Etiketten/Registerkarte Niedr. Hoher

0
(20 - +20)

moom
Eoon

Dann

Eingabebereich: [-20] bis [20]
Standard: jeweils [0]

Niedr. 0 Hoher

(-20 - +20)

Hinweis:
Um alle Optionen auf [0] zurlickzusetzen, beriihren Sie
die Taste [Eingegebenen Wert auf Null zuriicksetzen].

3) Beruhren Sie die Taste [Registrieren], um die
Einstellung zu registrieren.

Hinweis:
Um die Einstellungen zu Glbernehmen, muss das
Gerat neu gestartet werden. Nach dem Berlihren der
Taste [Registrieren] werden Sie in einer Meldung
aufgefordert, das Gerat neu zu starten.

4) Berlhren Sie die Taste [OK], um das Gerat neu zu
starten.



1.4 Ubertragung

Wahlen Sie im Bildschirm Anpassung der Bildqualitat die
Option [Ubertragung] aus.
1.4.1 Anpassung primarer Farbiibertrag

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:
Hiermit wird der Tonertransfer durch Feinabstimmung der
primaren Transferstromstarke angepasst.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:

¢ Bildstérungen (wie Bildverschiebung und Streifen),
verursacht durch hohe Feuchtigkeit oder langere
Stillstandzeiten

* Geisterbilder (Druckspeicher), verursacht durch tiefe
Temperaturen und geringe Feuchtigkeit.

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Ubertragung die Option

[Anpassung primarer Farblbertrag] aus.

Zuriick

Primare Transferstromanpassung

Ubertragung

Sekundare Transferstromanpassung

PTC Anpassung

2) Wahlen Sie die anzupassende Farbe aus und geben
Sie den gewiinschten Wert ein.

Primare Transferstromanpassung

Der Farbiibertrag kann durch Andern
des primaren Transferstrom angepasst werden.

Einfach 1 /Einfach 2 0

Recycelt /Dinn: (-30 - +30)

Schwer 1/Schwer 2/Glanzend: 0 (-30 - +30)

Schwer 3/Schwer 4 0

[Transparent: (-30 - +30)

Eingegebenen Wert auf Null
Zurlicksetzen

Eingabebereich: [-30] bis [30]
Standard: jeweils [0]

Hinweis:
Falls Bildstorungen, wie Ausrichtungsfehler, Streifen
oder weille Punkte wegen hoher Feuchtigkeit oder
nach langeren Stillstandzeiten auftreten, konnen
Bildverbesserungen durch Erhéhen des Werts
erreicht werden.
Wenn bei der Nutzung in Umgebungen mit niedriger
Temperatur und geringer Luftfeuchtigkeit oder nach
einer langen Unterbrechung der Nutzung
Geisterbilder (Druckerspeicher) auftreten, kann das
Bild durch eine Verringerung des Wertes verbessert
werden.
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Vorsicht:

¢ Bei einem zu hohen Einstellwert konnen Geisterbilder
von einer Farbe auftreten.

* Bei zu niedrigem Einstellwert kann die Sattigung zu
gering werden.

3) Berilhren Sie die Taste [Registrieren], um die
Einstellung zu registrieren.

Hinweis:
Um alle Optionen auf [0] zurlickzusetzen, berihren
Sie die Taste [Eingegebenen Wert auf Null
zurucksetzen].

1.4.2 Anpassung sekundarer Farbiibertrag

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:
Hiermit wird der Tonertransfer durch Feinabstimmung der
sekundaren Transferstromstarke angepasst.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:

* Bildverschiebung und Ausrichtungsfehler mit speziellem
Papier

* Fleckiges Bild verursacht durch hohe Feuchtigkeit oder
Papiermuster (wie Papier mit Pragung).

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Ubertragung die Option

[Anpassung sekundarer Farblibertrag] aus.

2) Wahlen Sie die anzupassende Farbe aus und geben
Sie den gewinschten Wert ein.

Beispiel fir den Bildschirm Anpassung sekundarer
Transferstrom

Der Farbiibertrag kann durch Andern
des sekundaren Transferstrom angepasst werden
Seite 1 Seite 2 1
E:\é;gg‘: [Einfach 2 = 0 = 0 3
(-30 - +30) (-30 - +30)
Schwer 1/Schwer 2 0 + 0 =
(-30- +30) (-30 - +30)
Schwer 3/Schwer 4: 0 + 0 +

(-30 - +30)

Eingegebenen Wert auf Null
Zurlicksetzen

Eingabebereich: [-30] bis [30]
Standard: jeweils [0]

(-30 - +30)

Hinweis:
Falls Ausrichtungsfehler oder Bildfehler auftreten
wegen dem verwendeten Papier oder einem
speziellen Medium (hoch-widerstandsfahiges Papier
wie laminiertes oder Transparentpapier) kann eine
Verbesserung des Bilds durch verringern des Werts
erreicht werden.
Wenn bei der Nutzung in Umgebungen mit hoher
Luftfeuchtigkeit oder bei Verwendung von Papier mit
ungleichmaRiger Oberflache wie gepragtem Papier
Fehlstellen auftreten, kann das Bild durch eine
Erhdhung des Wertes verbessert werden.



3) Berilhren Sie die Taste [Registrieren], um die
Einstellung zu registrieren.

Hinweis:
Um alle Optionen auf [0] zurlickzusetzen, bertihren
Sie die Taste [Eingegebenen Wert auf Null
zurlcksetzen].

1.4.3 PTC Anpassung

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:
Hiermit wird der Tonertransfer durch Feinabstimmung der
PTC-Stromstarke angepasst.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Bei einem verzerrten Bild wegen Verwendung von Papier
mit groRer Pragung (nicht Temperatur oder Feuchtigkeit)
I&sst sich die Verzerrung durch Erhdhen des Werts
verringern.

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Ubertragung die Option [PTC

Anpassung] aus.

2) Wahlen Sie die anzupassende Farbe aus und geben
Sie den gewinschten Wert ein.

Der Farbubertrag kann durch Andern
des PTC Werts angepasst werden.
Einfach 1 /Einfach 2 H 0
Recycelt /Dann:
(-40 - +40)
Schwer 1/Schwer 2/Glanzend: = 0
(40 - +40)
Schwer 3/Schwer 4
S e -
(-40 - +40)
Pragen:
Auf SIW und Farbe angewendet 0 i
Eingegebenen Wert auf Null (:40-+40)
zuriicksetzen.

Eingabebereich: [-40] bis [40]
Standard: jeweils [0]

3) Berilhren Sie die Taste [Registrieren], um die
Einstellung zu registrieren.

Hinweis:
Um alle Optionen auf [0] zurlickzusetzen, berihren
Sie die Taste [Eingegebenen Wert auf Null
zurlicksetzen].

1.5 Anpassung der Bildqualitit
Wahlen Sie im Bildschirm Bildqualitatsanpassung die
Option [Anpassung der Bildqualitat] aus.

1.5.1 Anpassung der Farbbalance (fiir Kopie)

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopiermodus

Ubersicht:

Hiermit wird die Dichte in Abstufungen beim Druck im
Kopiermodus durch visuelles Bewerten des Testmusters
angepasst.
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Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Die Anpassung kann fir jede Farbe und jeden
Dichtebereich durchgefiihrt werden. Daher sind zusatzlich
zu Einstellungen wie ,Allgemein heller oder ,Alilgemein
blaulich® auch Feinabstimmungen wie ,Nur
Magenta-Bereiche mit geringer Dichte abdunkeln® mdglich.

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Anpassung der Bildqualitat

die Option [Anpassung der Farbbalance Kopie] aus.

Bildstabilisierung

Anpassung der Farbbalance (fiir Kopie)

Anpassung der Farbbalance (fur Druck)

Standardkalibrierung

2) Um die Anpassung zu starten, beriihren Sie im
Bildschirm Anpassung der Farbbalance (fir Kopie) die
Taste [Ausfihren].

3) Ein Anpassungsmuster wird gedruckt.

Dichtepunkt 1 zeigt Stellen mit niedrigster Dichte

einer Farbe, Dichtepunkt 2 zeigt Stellen mit der

zweitniedrigsten Dichte und Dichtepunkt 17 zeigt

Stellen mit der héchsten Dichte. Bei Erhdhung der

Dichtekorrektur erhdht sich die Dichte der

entsprechenden Stelle, ebenso im Bereich um die

Stelle bei einem normalen Ausdruck.

. . Mis K C M Y
Geringe Dichte N S
A Dichtepunkt 1 —_— *
||
H .
-
- O
- . m
| ]
: I m
y Dichtepunkt 17 —] 5 E = -
Hohe Dichte
Hinweis:

Die Stellen fur das "Mischen" sind werkseitig so
eingestellt, dass sie etwas rotlich erscheinen fiir eine
gute Farbbalance beim normalen Kopieren und Drucken
(das heildt nicht, dass graue Stellen rétlich werden)

4) Wahlen Sie unter Berufung auf das Anpassungsmuster
die Farbe und den Dichtepunkt aus, die Sie anpassen
mochten. Geben Sie den gewiinschten Wert ein und
bertihren Sie dann die Taste [Ausflihren].



Beispiel fir den Bildschirm Anpassung der Farbbalance

(fur Kopie)
Anpassungswerte eingeben und [Ausfiihren] driicken.
Bk © M Y 1
Festl. in 1 Stapel 6
Dichte Punkt 1 500 500 500 500 (400-600) Hell
Dichte Punkt 2. 500 500 500 500 (400-600)
Dichte Punkt 3: 500 500 500 500 (400-600)
Dunkel
Zuriick auf Standard -
Hinweis:

Es wird empfohlen, den Anpassungswert zunachst in
450 oder 550 zu andern.

« Andern der einzelnen Dichtepunkte

Die Dichtepunkte kdnnen einzeln angegeben werden.
Eingabebereich: [400] bis [600]
Standard: jeweils [500]

 Andern aller Dichtepunkte auf einmal

5)

Es kdnnen auch alle Dichtepunkte auf einmal
angegeben werden, indem

Sie das Kontrollkastchen [Festl. in 1 Stapel] aktivieren.
Eingabebereich: [400] bis [600]

Das Kontrollkastchen [Festl. in 1 Stapel] ist
standardmaRig deaktiviert. Wenn dieses
Kontrollkastchen aktiviert wird, enthalt das Textfeld den
Wert [500].

Hinweis:
Wenn das Kontrollkastchen [Festl. in 1 Stapel]

aktiviert ist, sind die Dichtepunkte 1-17 grau schattiert.

Ist dieses Kontrollkastchen nicht aktiviert, ist auch das
Textfeld fur [Festl. in 1 Stapel] nicht aktiv. (Beim
Berthren des Textfeldes wird ein Tonsignal
ausgegeben.)

Beruhren Sie nach der Anpassung erneut die Taste
[Ausfuhren], drucken Sie ein Testmuster und
Uberprifen Sie die Anpassungsergebnisse.

Sie kehren zum Bildschirm Anpassung der Bildqualitat
zuruck.

Hinweis:
Um die Einstellungen auf die Werkseinstellungen
zurlickzusetzen, bertihren Sie die Taste [Zurlick auf
Standard (Anpassung der Farbbalance)]. Wenn eine
Bestatigungsmeldung angezeigt wird, beriihren Sie
die Taste [OK]. Die Einstellungen werden auf die
Werkseinstellungen zurlickgesetzt und Sie kehren
zum Bildschirm Anpassung der Bildqualitat zurlick.

Beispiel:

Falls das Grau etwas gegen Zyan neigt, kann die Farbe
verbessert werden, wenn alle Werte von C vom
Voreinstellwert um bis zu 450 geandert werden.
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1.5.2 Anpassung der Farbbalance (fur Druck)

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Druckmodus

Ubersicht:

Hiermit wird die Dichte in Abstufungen beim Druck im
Druckermodus durch visuelles Bewerten des Testmusters
angepasst.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Die Anpassung kann fir jede Farbe und jeden
Dichtebereich durchgefuhrt werden. Daher sind zusatzlich
zu Einstellungen wie ,Allgemein heller* oder ,Allgemein
blaulich® auch Feinabstimmungen wie ,Nur
Magenta-Bereiche mit geringer Dichte abdunkeln® méglich.

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Anpassung der Bildqualitat

die Option [Anpassung der Farbbalance (fiir Druck)]
aus.

2) Um die Anpassung zu starten, beriihren Sie im
Bildschirm Anpassung der Farbbalance (fiir Druck) die
Taste [Ausflhren].

3) Ein Anpassungsmuster wird gedruckt.
Dichtepunkt 1 zeigt Stellen mit niedrigster Dichte
einer Farbe, Dichtepunkt 2 zeigt Stellen mit der
zweitniedrigsten Dichte und Dichtepunkt 17 zeigt
Stellen mit der héchsten Dichte. Bei Erhéhung der
Dichtekorrektur erhoht sich die Dichte der
entsprechenden Stelle, ebenso im Bereich um die
Stelle bei einem normalen Ausdruck.

Geringe Dichte Ms K C M Y
A 1 L 1 L 1
Dichtepunkt1 ——F—» * -
3
o
P2
2
H m | ;
H = =]
H =B =z
= m o]
- H B [ ] ||
. O . ez
Dichtepunkt 17 —f——p ™ = =
v
Hohe Dichte
Hinweis:

Die Stellen fur das "Mischen" sind werkseitig so
eingestellt, dass sie etwas rétlich erscheinen fir eine
gute Farbbalance beim normalen Kopieren und Drucken
(das heildt nicht, dass graue Stellen rétlich werden)

4) Wahlen Sie unter Berufung auf das Anpassungsmuster
die Farbe und den Dichtepunkt aus, die Sie anpassen
mdchten. Geben Sie den gewlnschten Wert ein und
berthren Sie dann die Taste [Ausflhren].



Beispiel fir den Bildschirm Anpassung der Farbbalance
(fr Druck)

JU——
Anpassungswerte eingeben und [Ausfihren] driicken.
Bk C M Y 1
Festl in 1 Stapel 6
Dichte Punkt 1 500 500 500 500 (400-600) Hell
Dichte Punkt 2. 500 500 500 500 (400-600)
Dichte Punkt 3 500 500 500 500 (400-600)
Dunkel
Zurick auf Standard a
(Anpassung der Farbbalance)

Hinweis:
Es wird empfohlen, den Anpassungswert zunachst in
450 bis 550 zu andern.

» Andern der einzelnen Dichtepunkte
Die Dichtepunkte kénnen einzeln angegeben werden.
Eingabebereich: [400] bis [600]
Standard: jeweils [500]

« Andern aller Dichtepunkte auf einmal
Es konnen auch alle Dichtepunkte auf einmal
angegeben werden, indem
Sie das Kontrollkastchen [Festl. in 1 Stapel] aktivieren.
Eingabebereich: [400] bis [600]

Das Kontrollkastchen [Festl. in 1 Stapel] ist
standardmaRig deaktiviert. Wenn dieses Kontrollkastchen
aktiviert wird, enthalt das Textfeld den Wert [500].

Hinweis:
Wenn das Kontrollkastchen [Festl. in 1 Stapel] aktiviert
ist, sind die Dichtepunkte 1-17 grau schattiert. Ist dieses
Kontrollkéstchen nicht aktiviert, ist auch das Textfeld fur
[Festl. in 1 Stapel] nicht aktiv. (Beim Berlhren des
Textfeldes wird ein Tonsignal ausgegeben.)
5) Nach Abschluss der Anpassung kehren Sie zum
Bildschirm Anpassung der Bildqualitat zurick.
Berthren Sie nach der Anpassung erneut die Taste
[Ausfiihren], drucken Sie ein Testmuster und
Uberprifen Sie die Anpassungsergebnisse.

Hinweis:
Um die Einstellungen auf die Werkseinstellungen
zurlickzusetzen, beriihren Sie die Taste [Zurlick auf
Standard (Anpassung der Farbbalance)]. Wenn eine
Bestatigungsmeldung angezeigt wird, beriihren Sie
die Taste [OK]. Die Einstellungen werden auf die
Werkseinstellungen zuriickgesetzt und Sie kehren
zum Bildschirm [Anpassung der Bildqualitat] zurtick.

1.5.3 Standardkalibrierung

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:

Hiermit wird die Dichte der Abstufungen fiir den Druck im
Kopier- und Druckermodus automatisch angepasst. Die
Anpassung kann fur den Kopier- und Druckermodus
getrennt durchgeflhrt werden.

Diese Funktion passt die Farbbalance mithilfe des
Scanners an.
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Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Verbessern des Farbtons im Kopier- und Druckmodus

Hinweis:

* Beim Durchflihren dieser Anpassung werden die bei
der Anpassung der Farbbalance (fiir Kopie) (1.5.1) und
der Anpassung der Farbbalance (fiir Druck) (1.5.2)
festgelegten Werte gel6scht.

Um die Kalibrierung durchzufihren, ohne diese Werte
zu léschen, fihren Sie die Farbkalibrierung in den
Systemeinstellungen aus.

* Wenn [1.5.4 Rasterkalibrierung (Kopie)] oder [1.5.5
Rasterkalibrierung (Druck)] durchgefiihrt werden soll,
ist diese Anpassung nicht erforderlich.

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Anpassung der Bildqualitat

die Option [Standardkalibrierung] aus.

2) Um ein Testmuster zu drucken, wahlen Sie im
Bildschirm Standardkalibrierung die gewiinschte
Kalibrierung aus und berlihren Sie dann die Taste
[Ausfihren].

Standardkalibrierung

Fur diese Einstellung A4-Papier oder 8 1/2x11
verwenden.
[Ausfihren] driicken, um das Testmuster zu drucken.

Kopienkalibrierung

Druckerkalibrierung

Kontrollkéstchen Kopienkalibrierung*:
Wenn dieses Kontrollkdstchen aktiviert ist, wird
beim Berthren der Taste [Ausflihren] die
Kopienkalibrierung durchgefihrt.

Kontrollkéstchen Druckerkalibrierung™:
Wenn dieses Kontrollkastchen aktiviert ist, wird
beim Berthren der Taste [Ausflihren] die
Druckerkalibrierung durchgefihrt.

Hinweis:
Sind sowohl [Kopienkalibrierung] als auch
[Druckerkalibrierung] aktiviert, wird zuerst die
Kopienkalibrierung und dann die Druckerkalibrierung
durchgefiihrt.

3) Nach dem Berlihren der Taste [Ausflihren] beginnt die
ausgewahlte Kalibrierung.

4) Ein Testmuster wird gedruckt.

Hinweis:
Tritt beim Drucken des Testmusters ein Fehler auf,
wird die folgende Meldung angezeigt: Testdruck
fehlgeschlagen. Benutzen Sie A4- oder 8 1/2" X
11"-Papier fur diese Einstellungen. Testdruck mit
[Ausfiihren] starten.

5) Legen Sie das Testmuster in Schritt 4) auf das
Vorlagenglas (sodass die diinne Linie an der Kante der
Seite links liegt).

Legen Sie Kopierpapier (ca. funf Blatt) im Format des
Testmusters Uber das eingelegte Testmuster,
schlieRen Sie den automatischen Originaleinzug

vorsichtig und beriihren Sie die Taste [Ausfiihren].



Hinweis:
Tritt beim Scannen des Testmusters ein Fehler auf,
wird die folgende Meldung angezeigt: Auto-Einstell.
fehlgeschlagen. Bitte priifen Sie, ob die Testvorlage
richtig auf dem Gilas liegt. Scan mit [Ausflihren]
fortsetzen.

6) Nach Abschluss der Kalibrierung wird eine
entsprechende Meldung angezeigt. Diese variiert je
nach der durchgefiihrten Kalibrierung.

* Um zum Bildschirm Anpassung der Bildqualitat
zurlickzukehren, berthren Sie die Taste [Zurtick].

* Wenn [Kopienkalibrierung] und [Druckerkalibrierung]
ausgeflihrt werden, beriihren Sie die Taste [Ausfiihren],
um mit der Ausfiihrung der Druckerkalibrierung
fortzufahren.

Wiederholen Sie die Schritte 4) bis 6) fur die
Druckerkalibrierung.

1.5.4 Rasterkalibrierung (Kopie)

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopiermodus

Ubersicht:

Hiermit wird die Dichte der Abstufungen fur den Druck im
Kopiermodus fiir jedes Abweichungsmuster angepasst.
Uber den Scanner kann eine Feinabstimmung der
Kopierfarbbalance jedes Bildschirms vorgenommen
werden.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Verbessern des Farbtons fir spezielle Bilder im
Kopiermodus

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Anpassung der Bildqualitat

die Option [Rasterkalibrierung (Kopie)] aus.

2) Um die Kopienkalibrierung pro Bildschirm zu starten,
berthren Sie im Rasterkalibrierung (Kopie) tber
Display die Taste [Ausflihren].

3) Ein Testmuster wird gedruckt.

Hinweis:
Tritt beim Drucken des Testmusters ein Fehler auf,
wird die folgende Meldung angezeigt: Testdruck
fehlgeschlagen. Benutzen Sie A4- oder 8 1/2" X
11"-Papier fur diese Einstellungen. Testdruck mit
[Ausflihren] starten.

4) Legen Sie das gedruckte Testmuster auf das
Vorlagenglas und beriihren Sie die Taste [Ausfiihren],
um die automatische Anpassung zu starten.

Legen Sie das Muster im Hochformat auf.

Hinweis:
Tritt beim Scannen des Testmusters ein Fehler auf,
wird die folgende Meldung angezeigt: Auto-Einstell.
fehlgeschlagen. Bitte prifen Sie, ob die Testvorlage
richtig auf dem Glas liegt. Scan mit [Ausfuhren]
fortsetzen.

5) Nach Abschluss der Anpassung wird der Bildschirm fir
die Auswahl des Abweichungsmusters angezeigt.
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Beispiel fur den Rasterkalibrierung (Kopie) tber Display.

Rasterkalibrierung (Kopie)

Original vom Dokumentenglas entfernen
auswahlen, um [

] zu driicken

Rastermuster Farbmodus Original-Bildtyp

Text/Foto, Text/gedrucktes Foto, Foto,
gedrucktes Foto *Schwarze Kante

N

Bilds.A Vollfarbe

Text/Foto, Text/gedrucktes Foto, Foto,

e gedrucktes Foto *Farbkante

Vollfarbe

Bilds.C Vollfarbe Text, Karte

Bilds.D SW Text, Karte

6) Wahlen Sie das gewlinschte Abweichungsmuster aus
und berlUhren Sie die Taste [Ausflhren], um die
Kalibrierung pro Bildschirm zu starten.

7) Ein Testmuster wird gedruckt.

Hinweis:
Tritt beim Drucken des Testmusters ein Fehler auf,
wird die folgende Meldung angezeigt: Testdruck
fehlgeschlagen. Benutzen Sie A4- oder 8 1/2" X
11"-Papier fUr diese Einstellungen. Testdruck mit
[Ausflihren] starten.

8) Legen Sie das gedruckte Testmuster auf das
Vorlagenglas. Beriihren Sie [Ausfihren], um die
automatische Anpassung zu starten.

Legen Sie das Muster im Hochformat auf.

9) Nach Abschluss der Kopienkalibrierung pro Bildschirm
wird eine entsprechende Meldung angezeigt.

Hinweis:
Tritt beim Scannen des Testmusters ein Fehler auf, wird die
folgende Meldung angezeigt: Auto-Einstellungen
fehlgeschlagen. Bitte priifen Sie, ob die Testvorlage richtig
auf dem Glas liegt. Scan mit [Ausflhren] fortsetzen.

* Um zum Bildschirm fiir die Auswahl des
Abweichungsmusters zurlickzukehren, berlhren Sie
die Taste [Muster-Auswahl].

* Um zum Bildschirm Anpassung der Bildqualitat
zurtckzukehren, berGhren Sie die Taste [Zuruck].

1.5.5 Rasterkalibrierung (Druck)

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Druckmodus

Ubersicht:

Hiermit wird die Dichte der Abstufungen fiir den Druck im
Druckermodus flir jedes Abweichungsmuster angepasst.
Uber den Scanner kann eine Feinabstimmung der
Druckerfarbbalance jedes Bildschirms vorgenommen werden.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Verbessern des Farbtons fiir spezielle Bilder im Druckmodus

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Anpassung der Bildqualitat

die Option [Rasterkalibrierung (Druck)] aus.

2) Um die Druckerkalibrierung pro Bildschirm zu starten,
berthren Sie im Rasterkalibrierung (Druck) tber
Display die Taste [Ausflihren].



3) Ein Testmuster wird gedruckt.

Hinweis:
Tritt beim Drucken des Testmusters ein Fehler auf, wird
die folgende Meldung angezeigt: Testdruck
fehlgeschlagen. Benutzen Sie A4- oder 8 1/2" X
11"-Papier fur diese Einstellungen. Testdruck mit
[Ausflhren] starten.

4) Legen Sie das gedruckte Testmuster auf das

Vorlagenglas. Bertihren Sie [Ausflhren], um die

automatische Anpassung zu starten.

Legen Sie das Muster im Hochformat auf.

5) Nach Abschluss der Anpassung wird der Bildschirm fur

die Auswahl des Abweichungsmusters angezeigt.

Beispiel fiir den Rasterkalibrierung (Druck) tber Display.

Rasterkalibrierung (Druck)

Original vom Dokumentenglas entfernen
Rastermusts

] zu driicken.

Rastermuster Farbmodus D

Bilds.A Volifarbe gﬂg‘f{(’;{)’*"he Text 2

600dpi (Hohe

Bilds.B Qualitat)

Vollfarbe Punkt (hohe Zeilenfrequenz)

600dpi (Hoh:
Bilds.C Volffarbe aigyone Punkt (niedrige Zeilenfrequenz)

600dpi, 600dpi
(Hohe Qualitat),
1200dpi

Text, Foto,

Bilds.D Text/Foto, Standard

Grauténe

6) Wabhlen Sie das gewilinschte Abweichungsmuster aus
und berlhren Sie die Taste [Ausflihren], um die
Kalibrierung pro Bildschirm zu starten.

7) Ein Testmuster wird gedruckt.

Hinweis:
Tritt beim Drucken des Testmusters ein Fehler auf,
wird die folgende Meldung angezeigt: Testdruck
fehlgeschlagen. Benutzen Sie A4- oder 8 1/2" X
11"-Papier fur diese Einstellungen. Testdruck mit
[Ausfuhren] starten.

8) Legen Sie das gedruckte Testmuster auf das
Vorlagenglas. Berthren Sie [Ausflihren], um die
automatische Anpassung zu starten.

Legen Sie das Muster im Hochformat auf.

9) Nach Abschluss der Druckerkalibrierung pro Bildschirm
wird eine entsprechende Meldung angezeigt.

Hinweis:
Tritt beim Scannen des Testmusters ein Fehler auf, wird
die folgende Meldung angezeigt: Auto-Einstell.
fehlgeschlagen. Bitte priifen Sie, ob die Testvorlage richtig
auf dem Glas liegt. Scan mit [Ausfuhren] fortsetzen.

* Um zum Bildschirm fir die Auswahl des
Abweichungsmusters zurlickzukehren, beriihren Sie
die Taste [Muster-Auswahl].

e Um zum Bildschirm Anpassung der Bildqualitat
zurlickzukehren, berlhren Sie die Taste [Zurlick].

1.5.6 Anpassung Schwarzanteil der Farbkopie

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopiermodus
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Ubersicht:

Hiermit wird eine Anpassung des Schwarzanteils in Farbkopien
vorgenommen. Durch Verringern des Schwarzanteils knnen
Abstufungen in dunklen Bereichen einfacher dargestellt werden.
Durch Erhéhen des Schwarzanteils wird die Darstellung dunkler
Abstufungen erschwert, Unebenheiten in dunklen Bereichen
werden jedoch unterdriickt, sodass ein dunklerer
Gesamteindruck entsteht.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
* Falls die Sattigung von dunklen Bereichen zu gering ist
* Verbesserung der Abstufungen in dunklen Bereichen

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Anpassung der Bildqualitat die

Option [Anpassung Schwarzanteil der Farbkopie] aus.

2) Wahlen Sie mit der Rolltaste den Modus aus, der angepasst
werden soll.
Beim Berlihren eines der Textfelder wird die Zehnertastatur
angezeigt. Geben Sie die gewlinschten Werte ein.

Beispiel fir den Bildschirm Farbkopie Anpassung
schwarzer Anteil.

Farbkopie Anpassung schwarzer Anteil
Schwarzanteil fur Foto/Bild kann angepasst werden.

Auto 0 (2-+2) ]

Text/Fotoabzug 0 (2-+2) 2

Text 0 (2-+2)

Gedrucktes Foto 0 (2-+2)

Foto 0 (2-+2)

Text/Foto 0 (2-+2)

durch Andern des Einstellwerts geandert werden.
Eingabebereich: [-2] bis [2]
Standard: jeweils [0]

3) Beruhren Sie die Taste [Registrieren], um die
Einstellung zu registrieren.
Um die Anderungen zu speichern, beriihren Sie die
Taste [Registrieren]. Um die Anderungen zu verwerfen,
berthren Sie die Taste [Abbrechen]. In beiden Fallen
kehren Sie nach dem Berlihren der Taste zum
Bildschirm Anpassung der Bildqualitat zurtck.

Hinweis:
Um die Einstellungen auf die Werkseinstellungen
zurlickzusetzen, berihren Sie die Taste [Der
Schwarzanteil der Farbkopie kann durch Andern des
Einstellwerts geandert werden.]. Wenn eine
Bestatigungsmeldung angezeigt wird, beriihren Sie
die Taste [OK]. Die Einstellungen werden auf die
Werkseinstellungen zurlickgesetzt und Sie kehren
zum Bildschirm Anpassung der Bildqualitat zurick.

Beispiel:
Bei geringer Sattigung von dunklen Bereichen kann eine

Verbesserung durch Anderung des Einstellwerts um 1
erzielt werden.

1.5.7 Anpassung der Bildbereichstrennung Kopie

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus




Ubersicht:

Hiermit wird eine Anpassung der Bereichstrennung
vorgenommen.

Die Erkennung von Fotos und Texten beim Kopieren oder
Scannen von Originalen, die Fotos und Texte enthalten,
kann angepasst werden.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:

* Falls Sie den Unterschied von Foto- und Halbtonteilen,
die durch das Kopieren von Kopien und Originalen
entstehen, ausgleichen wollen um eine geeignete
Bildqualitat fir das Kopieren und Drucken von
Originalen zu erreichen.

* Falls Sie Kanten wie schwarze Punkte von Fotos
eliminieren wollen, um die Bildqualitat zu verbessern.

* Falls Zeichen und Linien schlecht wiedergegeben
werden, kann eine Verbesserung durch Verschiebung
nach Textprioritat erreicht werden.

Einstellung:
1) Um die Einstellung fur die Anpassung der

Bereichstrennung zu andern, berthren Sie die Tasten
[+] und [-] oder verwenden Sie die beim Berthren der
Textfelder angezeigte Zehnertastatur.

Anpassung der Bereichstrennung

Bereichstrennung einstellen.
Einst. betifft jeden Scanmodus

Originaltyp der
Dichteneinstellung [auto.]

FclmBelonungH 0 TextrBelonung

(-3-+3)

Foto-BetonungH 0 Texl-Be\onung

(-3-+3)

Originaltyp d. Dichteneinst
[Text/gedrucktes Foto]:

Eingabebereich: [-3] bis [3]
Standard: jeweils [0]

Hinweis:
Da der Standardwert (0) als optimale Balance
angesehen wird, kann die Erkennung von Fotos oder
Texten nach der Anpassung schlechter werden.

2) Berlhren Sie die Taste [Registrieren], um die
Einstellung zu registrieren.

Hinweis:
Um die Einstellungen auf die Werkseinstellungen
zurlickzusetzen, berihren Sie die Taste [Zurlick auf
Standard (Bereichstrennung)]. Wenn eine
Bestatigungsmeldung angezeigt wird, berihren Sie
die Taste [OK]. Die Einstellungen werden auf die
Werkseinstellungen zuriickgesetzt und Sie kehren
zum Bildschirm Anpassung der Bildqualitat zurtck.
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1.6 Sonstige Funktionen

Wahlen Sie im Bildschirm Anpassung der Bildqualitat die
Option [Sonstige Funktionen] aus.
1.6.1 MC Reinigungsvorgang

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:
Hiermit wird die Reinigung der Hauptladungseinheit
durchgefihrt.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Steifen beim Drucken in vorder-/riickseitiger Richtung

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Sonstige Funktionen die

Option [MC-Reinigung] aus.

Sonstige Funktionen

MC-Reinigung

PTC-Reinigung

Zurick

Temperatur-/Feuchtigkeits-Anzeige
Fixiererband polieren

2) Um die Reinigung der Hauptladungseinheit zu starten,
berlihren Sie im Bildschirm Reinigungsvorgang die
Taste [Ausflhren].

3) Nach Abschluss der Reinigung wird eine
entsprechende Meldung angezeigt.

4) Um zum Bildschirm Sonstige Funktionen
zurtickzukehren, berlhren Sie die Taste [Zurlick].

1.6.2 PTC Reinigung

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:
Hiermit wird die PTC-Reinigung durchgefiihrt.

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Sonstige Funktionen die

Option [PTC Reinigung] aus.

2) Um die PTC-Reinigung zu starten, beriihren Sie im
Bildschir PTC-Reinigung ung die Taste [Ausfihren].

3) Nach Abschluss der Reinigung wird eine
entsprechende Meldung angezeigt.

4) Um zum Bildschirm Sonstige Funktionen
zurlickzukehren, berthren Sie die Taste [Zurtick].



1.6.3 Temperatur-/Feuchtigkeits-Anzeige

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:
Hiermit werden die Temperatur und die Feuchtigkeit im
Gerat angezeigt.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Keine Einstellung (nur Kontrolle der Einstellwerte)

Kontrolle:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Sonstige Funktionen die
Option [Temperatur-/Feuchtigkeits-Anzeige] aus.

2) Die Temperaturen und die Feuchtigkeit im Inneren des
Gerats werden angezeigt (kein Bearbeiten mdglich).

Beispiel fir den Bildschirm
Temperatur-/Feuchtigkeits-Anzeige.

Temperatur-/Feuchtigkeits-Anzeige

Temperatur/Feuchtigksit innerhalb Maschine anzsigen.

Zimmertemperatur-Sensor 255deg C 1
Zimmerfeuchtigkeits-Sensor 100 %

LSU-Temperaturfiihler 1 256deg C

255deg C

255deg C

LSU-Temperaturfihler 2
Oberer Temperaturfihler

Oberer Temperaturfuhler (Comp.) 255deg C

Oberer Sub-Temperaturfuhler 255deg C

Oberer Sub-Temperaturfuhler B (Comp) 255deg C

Achtung:
Die Anpassung der Fixierungstemperatur wird
unterbrochen, wenn Sie in den
Gerateanpassungsmodus wechseln. Die angezeigte
Temperatur entspricht daher mdglicherweise nicht der
Fixierungstemperatur fiir den Druck.

3) Um zum Bildschirm Sonstige Funktionen
zurlickzukehren, berthren Sie die Taste [Zurtick].
1.6.4 Fixiererband polieren

In diesen Modi wird die Anpassung aktiv:
Kopier- und Druckermodi

Ubersicht:

Schnittgrat von der Schnittkante des Papiers kann die
Oberflache des Fixiererbands beschadigen und dazu
fuhren, dass Linien auf dem gedruckten Bild sichtbar sind.
Um das Fixiererband zu saubern (polieren und die Beschadigung
entfernen), kdnnen Sie die Papierflihrung entfernen und das
Werkzeug fiir das Fixiererband polieren anbringen.

Das Verfahren zum Polieren des Fixiererbands ist
nachfolgend erklart.

Hinweis:
Diese Funktion ist nur verfligbar, wenn das mit dem
Gerat mitgelieferte Polierwerkzeug angebracht ist.

Verfahren fiir die Anpassung:

1) Wahlen Sie im Bildschirm Sonstige Funktionen die
Option [Fixiererband polieren] aus.

2) Beriihren Sie die Taste [Ausflihren], um die Vorbereitungen
fir das Ersetzen der Papierflihrung durch das Werkzeug fur
das Fixiererband polieren zu starten.
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Vorbereiten des Werkzeugs fiir das Fixiererband polieren

Hinweis:
Wenn ein zuvor benutztes Polierblatt noch
angebracht ist, entfernen Sie unbedingt das alte Blatt
und bringen Sie ein neues Blatt an.

Um das Fixiererband zu polieren, bringen Sie ein
Polierblatt an die Polier-Einspannvorrichtung am
Werkzeug fur das Fixiererband polieren an.

1. Bringen Sie wie in der nachfolgenden oberen
Abbildung gezeigt das Polierblatt links und rechts
an der Polier-Einspannvorrichtung am Werkzeug
fur das Fixiererband polieren an.

2. Richten Sie das Polierblatt an der Aussparung fur
das Anbringen aus.

3. Falten Sie den Uberstehenden Teil des Blattes zuriick.

Polier-Einsp

Passen Sie dort, wo die Linien zu sehen sind, die
Positionen der Polier-Einspannvorrichtung am
Werkzeug fur das Fixiererband polieren so an, dass
diese mit der Breite des Papiers Ubereinstimmen.

1. Passen Sie die Positionen der linken und rechten
Polier-Einspannvorrichtung am Werkzeug fiir das
Fixiererband polieren an.

2. Passen Sie die eingekreiste Position im unteren

Teil der Abbildung an die gewiinschte
Papiergrofienposition an.




Wenn die Geratevorbereitungen abgeschlossen sind,
wird die nachfolgende Meldung angezeigt.

Fixiererband polieren

chlieBen echte
uf

Abbrechen

| chten
[Nachste] Klicken.

Nachste

3) Ersetzen Sie die Papierfiihrung durch das Werkzeug
flr das Fixiererband polieren.

Achtung:

1.

2.

Die Fixiereinheit kann heil} sein. Warten Sie, bis sie
sich ausreichend abgekuhlt hat.

Offnen Sie die rechte Abdeckung.
@ Ziehen Sie am Entriegelungshebel der rechten
Abdeckung, um die Abdeckung zu entriegeln.
@ Offnen Sie die rechte Abdeckung.

———

Entferne Sie die 3 Schrauben.
Wenn die Schrauben zu fest sind, benutzen Sie ein
Geldstuck oder ein anderes Werkzeug, um sie zu I6sen.

Hinweis:

Die Schrauben werden bendtigt, um das Werkzeug
fir das Fixiererband polieren anzubringen. Verlegen
Sie die Schrauben nicht.
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Entfernen Sie die Papierfiuhrung.

Heben Sie die Rickseite leicht an, so dass die
Papierzufihrung aus der Lasche ausrastet und
schieben Sie sie nach vorne, um sie zu entfernen.

4) Bringen Sie das Werkzeug fur das Fixiererband

polieren an.

1.

Stecken Sie die Lasche in der Mitte des Gerats in
das Loch in der Mitte des Werkzeugs flr das
Fixiererband polieren.

Stecken Sie die beiden Laschen auf dem
Werkzeug fur das Fixiererband polieren unter den
Halter auf dem Gerat.

Stecken Sie die Lasche auf dem Halter auf dem
Gerat in das Loch im Werkzeug fiir das
Fixiererband polieren.

Bringen Sie das Werkzeug fir das Fixiererband
polieren mit den Schrauben, die zum Befestigen
der Papierfihrung dienten, am Gerat an.
Benutzen Sie ein Geldstuck oder ein anderes
Werkzeug, um die Schrauben fest anzuziehen.




5. SchlielBen Sie die rechte Abdeckung.

5) Nachdem dem Ersetzen der Papierfuhrung durch das
Werkzeug fur das Fixiererband polieren beriihren Sie
die Taste [Nachste].

Hinweis:
Sollte aus irgendeinem Grund das Gerat ausgehen
und neu starten, nachdem Sie die Taste [Nachste]
berthrt haben, wird eine Meldung angezeigt,
nachdem das Gerat gestartet wurde.
Wiederholen Sie in diesem Fall das Verfahren fiir das
Ersetzen der Papierfihrung durch das Werkzeug fiir
das Fixiererband polieren von Beginn an.

6) Berlhren Sie die Taste [Ausflhren], um das Polieren
des Fixiererbands durchzufiihren.
Nach dem Polieren wechselt der Bildschirm
automatisch zum Bildschirm flir den nachsten Schritt.

Fixiererband polieren

Nach Abschluss des Poliervorgangs das

olierwerkzeug entfernen und die Papierfuhrung
wieder einsetzen. Nach dem SchiieRien der
rechten Abdeckung [Nachste] driicken.

Vorsicht, das Polierwerkzeug
kann méglicherweise heift sein
Bitte die Einheit vor dem
Austausch abkihlen lassen

7) Ersetzen Sie das Werkzeug fir das Fixiererband
polieren durch die Papierzufiihrung.

1. Offnen Sie die rechte Abdeckung.

2. Entfernen Sie die 3 Befestigungsschrauben und
fUhren Sie das Verfahren fiir das Anbringen in
umgekehrter Reihenfolge aus, um das Werkzeug
fur das Fixiererbandpolieren zu entfernen.

3. Fuhren Sie das Verfahren fur die Entfernung in
umgekehrter Reihenfolge aus, um die
Papierfiihrung anzubringen und befestigen Sie
diese mit den 3 Schrauben.

Benutzen Sie ein Geldstiick oder ein anderes
Werkzeug, um die Schrauben fest anzuziehen.
4. Schliel3en Sie die rechte Abdeckung.

Hinweis:
Nachdem Sie das das Werkzeug fir das Fixiererband
polieren entfernt haben, entfernen Sie das Polierblatt.

8) Nach dem Ersetzendes Werkzeugs fir das
Fixiererband polieren durch die Papierfihrung,
berthren Sie die Taste [Nachste].

9) Um zum Bildschirm Sonstige Funktionen
zurlickzukehren, berlhren Sie die Taste [Zurtick].
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2 Bildposition Scanner
(MaRstab/Position)

Wahlen Sie im Bildschirm Gerateanpassung die Option
[Bildposition Scanner (Malstab/Position)] aus.

2.1 MaBstab anpassen

Wahlen Sie im Bildschirm Bildposition/Verhaltnis/
Anpassung die Option [MaRstab anpassen] aus.

Bildposition Scanner
(MaRstab/Positiaa

MaRstab anpassen

Scannerstartposition

Zuriick

Anpassung Léschrand
Anpassung Bildposition

211

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

MaRstab Scanner

Ubersicht:

Hiermit wird eine VergroRerungsanpassung in vertikaler
Scanrichtung fliir das Scannen von Originalen im Kopier-
und Scanmodus vorgenommen.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
* Falls Sie die Vergrofierung von Kopier- oder
Scanbildern feineinstellen wollen

Einstellung:

1) Wahlen Sie im Bildschirm Verhaltnisanpassung die
Option [Mal3stab Scanner] aus.
Geben Sie zunachst die Anpassung Druckposition ein.

MaBstab anpassen
MaRstab Scanner
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2) Geben Sie die gewlinschten Werte ein und berGhren
Sie dann die Taste [Registrieren].

MaRBstab Scanner

Anpassungswert erhéhen, um
gescanntes Bild zu vergréRern

Dok glas Mastab anpassen (u. Scan) 50 = (20-80)1=0.1%

Duplex Originaleinzug MaBstab
anpassen (Unterer Scan)

50

(20-80) 1=0.1%

Eingabebereich: [20] bis [80] (1 = 0,1 %)
Standard: jeweils [50]

Hinweis:
Um die Einstellungen auf die Werkseinstellungen
zurlickzusetzen, berthren Sie die Taste
[Scanverhaltniswert auf Standard zurticksetzen].
Wenn eine Bestatigungsmeldung angezeigt wird,
berlhren Sie die Taste [OK]. Die Einstellungen
werden auf die Werkseinstellungen zuriickgesetzt
und Sie kehren zum Bildschirm Verhaltnisanpassung
zurdck.

2.2 Scannerstartposition

Wahlen Sie im Bildschirm
Bildposition/Verhaltnis/Anpassung die Option
[Scannerstartposition] aus.

2.21 Scannerstartposition Vorlagenglas

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Scanmodus

Ubersicht:

Hiermit wird eine Anpassung der Kantenposition (Begin
des Scans) fir das Scannen von Originalen Gber das
Vorlagenglas vorgenommen.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
* Falls Sie die Startposition von Kopier- oder Scanbildern
auf der Originalauflage feineinstellen wollen

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Kantenausrichtung die

Option [Scannerstartposition Vorlagenglas
(Originalglas)] aus.
Geben Sie zunachst die Anpassung Druckposition ein.

Scannerstartposition

Scannerstartposition Vorlagenglas
(Originalglas)

Scannerstartposition Originaleinzug

Zuriick




2) Geben Sie den gewinschten Wert ein und bertihren
Sie dann die Taste [Registrieren].

Scannerstartposition Vorlagenglas.
(Originalglas)

Anpassungswert erhéhen, um
Beginn der Startzeit zu verzogem

50

Or. Kantenposition (20-80) 1=0.1mm

Eingabebereich: [20] bis [80] (1 = 0,1 mm)
Standard: [50]

Hinweis:
Um die Einstellungen auf die Werkseinstellungen
zurlickzusetzen, beriihren Sie die Taste
[Anpassungswert der Kante (Orig.glas) a. Std.
zur.setzen]. Wenn eine Bestatigungsmeldung
angezeigt wird, beriihren Sie die Taste [OK]. Das
Geréat startet neu und die Einstellungen werden auf
die Werkseinstellungen zurlickgesetzt.

2.2.2 Scannerstartposition Originaleinzug

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Scanmodus

Ubersicht:

Hiermit wird eine Anpassung der Kantenposition (Begin
des Scans) fir das Scannen von Originalen ber den
Duplex-Einzeldurchlauf-Einzug vorgenommen.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
* Falls Sie die Startposition von Kopier- oder Scanbildern
von DSPF feineinstellen wollen

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Kantenausrichtung die

Option [Scannerstartposition Originaleinzug] aus.
Geben Sie zunachst die Anpassung Druckposition ein.

2) Geben Sie die gewlinschten Werte ein und beriihren
Sie dann die Taste [Registrieren].

Scannerstartposition Originaleinzug

Anpassungswert erhéhen, um
Beginn der Startzeit zu verzogern

Seite 1

50
50

(20-80) 1=0.1mm

Seite 2. (20-80) 1=0.1mm

Eingabebereich: [20] bis [80] (1 = 0,1 mm)
Standard: jeweils [50]
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Hinweis:
Um die Einstellungen auf die Werkseinstellungen
zurlckzusetzen, beriihren Sie die Taste [Zurlick auf
Standard (Or.Kantenposition)]. Wenn eine
Bestatigungsmeldung angezeigt wird, berihren Sie
die Taste [OK]. Die Einstellungen werden auf die
Werkseinstellungen zurlickgesetzt und Sie kehren
zum Bildschirm Kantenausrichtung zurick.

2.3 Anpassung Loschrand

Waéhlen Sie im Bildschirm
Bildposition/Verhaltnis/Anpassung die Option [Anpassung
Léschrand] aus.

2.3.1 Einstellung Léschrand Kopie

(Vorlagenglas)
Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopiermodus

Ubersicht:
Hiermit wird eine Anpassung des Bildverlusts beim
Scannen von Originalen im Kopiermodus vorgenommen.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
* Verlust des Kopierbildes an den Kanten auf der
Originalauflage

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Anpassung weiler Bereich

die Option [Einstellung Léschrand Kopie
(Vorlagenglas)] aus.
Geben Sie zunachst die Anpassung Druckposition ein.

Anpassung Loschrand

Einstellung Léschrand Kopie
(Vorlagenglas)

Einstellung Léschrand Druck
drucken

Zurick

Einstellung Léschrand Kopie
(Vorlageneinzug)
Einstellung Léschrand Scanner

2) Geben Sie die gewlinschten Werte ein und berihren
Sie dann die Taste [Registrieren].

Einstellung Loschrand Kopie N
(Vorlagenglas)
Anp.wert erhdhen, um Léschrand zu vergréRern.

Einstellung Randverlust Bild: 40 (0-99) 1=0.1mm

Einstellung Seitenrandverlust Bild: 20 (©:99)1=01mm

Eingabebereich: [0] bis [99] (1 = 0,1 mm)
Standard:
Einstellung fiir Bildverlust Kanten: [40]
Einstellung fiur Bildverlust Seiten: [20]



Hinweis:
Um die Einstellungen auf die Werkseinstellungen
zuruickzusetzen, beriihren Sie die Taste [Zurlick auf
Standard (Léschrand Kopie)]. Wenn eine
Bestatigungsmeldung angezeigt wird, berihren Sie
die Taste [OK]. Das Gerat startet neu und die
Einstellungen werden auf die Werkseinstellungen
zurickgesetzt.

Vorsicht:

Die Bilder werden beim Drucken um den Leerdruckrand
abgeschnitten, auch wenn der Bildverlust mit dieser
Einstellung verringert wird.

2.3.2 Einstellung Loschrand Druck drucken

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:
Hiermit wird die GroRe des weilden Bereichs fiir den Druck
angepasst.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
* Falls der weiflte Rand an den Kanten (Leerdruck)
feineingestellt werden soll

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Anpassung weif3er Bereich

die Option [Einstellung Loschrand Druck drucken] aus.

2) Geben Sie die gewlinschten Werte ein und berihren
Sie dann die Taste [Registrieren].

Einstellung Léschrand Druck
drucken

Anp.wert erhohen, um Loschrand zu vergrofiemn

40
30
20

Anpassang weille Vorderkante Druck: (30-99) 1=0.1mm

Anpassung weile Hinterkante Druck: (30-99) 1=0.1mm

Anp. VORNE/HINTEN weifler Bereich: (20-99) 1=0.1mm

Eingabebereich: [0] bis [99] (1 = 0,1 mm)

Standard:
Anpassang weille Vorderkante Druck: [40] bis [99]
Anpassung weille Hinterkante Druck: [30] bis [99]
Anp. VORNE/HINTEN weilser Bereich: [20]

Vorsicht:

Weiller Bereich in vorder-/rickseitiger Richtung wird beim
Kanten-zu-Kantenausdruck in vorder-/rickseitiger
Richtung nicht angewendet.

2.3.3 Einstellung Léschrand Kopie
(Vorlageneinzug)
Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopiermodus

Ubersicht:

Hiermit wird eine Anpassung des Bildverlusts beim
Scannen von Originalen tber den Originaleinzug im
Kopiermodus vorgenommen.
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Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Verlust des Kopierbildes an den Kanten von DSPF

Einstellung:

1) Wahlen Sie im Bildschirm Anpassung weiler Bereich
die Option [Einstellung Léschrand Kopie
(Vorlageneinzug)] aus.

Geben Sie zunachst die Anpassung
Druckposition/Anpassung Scanposition ein.

2) Geben Sie die gewlinschten Werte ein und beriihren
Sie dann die Taste [Registrieren].

Beispiel fir den Bildschirm Einstellung Loschrand Kopie
(Vorlageneinzug)

Einstellung Léschrand Kopie Abbrechen
(Voriageneinzug)
Anp.wert erhohen, um Loschrand zu vergroBem.

Wert fur Randverlust Vorne Seite 1: 20 (0-99) 1=0.1mm ;

Wert fiir Seitenrandverlust Seite 1 20 (0-99) 1=0.1mm 2

Wert fir Randverlust Hinten Seite 1: 40  (099)1=0.1mm

Eingabebereich: [0] bis [99] (1 = 0,1 mm)

Standard:
Wert fir Randverlust Vorne Seite 1: [20]
Wert fir Seitenrandverlust Seite 1: [20]
Wert fir Randverlust Hinten Seite 1: [40]
Wert fiir Randverlust Vorne Seite 2: [40]
Wert fiir Seitenrandverlust Seite 2: [20]
Wert fiir Randverlust Hinten Seite 2: [20]

Hinweis:
Um die Einstellungen auf die Werkseinstellungen
zurlickzusetzen, beriihren Sie die Taste [Zurlick auf
Standard (Léschrand Kopie)]. Wenn eine
Bestatigungsmeldung angezeigt wird, beriihren Sie
die Taste [OK]. Das Gerét startet neu und die
Einstellungen werden auf die Werkseinstellungen
zuruckgesetzt.

2.3.4 Einstellung Loschrand Scanner

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Scanmodus

Ubersicht:
Hiermit wird eine Anpassung des Bildverlusts beim
Scannen von Originalen im Scannermodus vorgenommen.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Verlust des Kopierbildes an den Kanten von der
Originalauflage oder von DSPF

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Anpassung weif3er Bereich

die Option [Einstellung Loschrand Scanner] aus.
Geben Sie zunachst die Anpassung Druckposition ein.



2) Geben Sie die gewlinschten Werte ein und berihren
Sie dann die Taste [Registrieren].

Beispiel fur den Bildschirm Einstellungen Bildverlust

Einstellung Léschrand Scanner Abbrechen
Anp.wert erhéhen, um Léschrand zu vergroRern.
Einst. Léschrand Kopie Vorlagenglas: 0 (0-100) 1=0.1mm ;
Einstellung Léschrand Vorlagenglas 0 (0-100) 1=0.1mm 2

Hinterkantenloschrand-Vorlagenglas: O (0-100) 1=0.1mm

Eingabebereich: [0] bis [100] (1 = 0,1 mm)
Standard: jeweils [0]

Hinweis:
Um die Einstellungen auf die Werkseinstellungen
zurlickzusetzen, beriihren Sie die Taste [Zurlick auf
Standard (Léschrand Scanner)]. Wenn eine
Bestatigungsmeldung angezeigt wird, beriihren Sie
die Taste [OK]. Das Geréat startet neu und die
Einstellungen werden auf die Werkseinstellungen
zurlickgesetzt.

2.4 Anpassung Bildposition

Wahlen Sie im Bildschirm Bildposition/Verhaltnis/
Anpassung die Option [Anpassung Bildposition] aus.
241 Bildposition Druckwerk

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:
Hiermit wird die Anpassung der Mittenposition fir den
Druck vorgenommen.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:

* Ausrichtungsfehler der Druckposition in
vorder-/riickseitiger Richtung

* Weilter Rand in vorder-/riickseitiger Richtung bei einem
Kanten-zu-Kantenausdruck

Einstellung:
1) Wabhlen Sie im Bildschirm Auf3ermittige Ausrichtung die
Option [Bildposition Druckwerk] aus.

Anpassung Bildposition

Bildposition Druckwerk

Zuriick

Bildposition Scanner

Automatische Mittenausrichtung
Druckwerk
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2) Geben Sie die gewlinschten Werte ein und berihren
Sie dann die Taste [Registrieren].

Beispiel fir den Bildschirm Au3erm. Ausrichtung Drucken

erhdhen, um die D
zur Geratertickseite zu bewegen
Hauptschacht 1 50 (30-70) 1=0.1mm
1
Hauptschacht 2: 50 (30-70) 1=0.1mm 2
Hauptschacht 3: 50 (30-70) 1=0.1mm
Hauptschacht 4: 50 (30-70) 1=0.1mm n
LCT Schacht 1 50 (30-70) 1=0.1mm

Eingabebereich: [30] bis [70] (1 = 0,1 mm)
Standard: jeweils [50]

Hinweis:

e LCT Schacht 1, LCT Schacht 2, LCT Schacht 3,
LCT Schacht 4, LCT Bypass-Schacht und LCC
werden nur angezeigt, wenn die entsprechenden
Optionen installiert sind.

* Um die Einstellungen auf die Werkseinstellungen
zurlickzusetzen, berlihren Sie die Taste [Zuriick auf
Standard (Bildposition Druckwerk)]. Wenn eine
Bestatigungsmeldung angezeigt wird, berihren Sie
die Taste [OK]. Die Einstellungen werden auf die
Werkseinstellungen zurtickgesetzt und Sie kehren
zum Bildschirm AufRermittige Ausrichtung zurlck.

2.4.2 Bildposition Scanner

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:
Hiermit wird die Anpassung der Mittenposition fir das
Scannen von Originalen vorgenommen.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
» Ausrichtungsfehler der Scanposition in
vorder-/rickseitiger Richtung

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Auliermittige Ausrichtung die

Option [Bildposition Scanner] aus.
Geben Sie zunachst die Anpassung Druckposition ein.



2) Geben Sie die gewlinschten Werte ein und berihren
Sie dann die Taste [Registrieren].

Bitposion Samer [ R |
Anpassungswert erhohen, um die Scan-Position
zur Gerateruckseite zu bewegen.

Dokumentenglas: 50 (20-80) 1=0.1mm

Duplex Einzeldurchl -Einzug S.1 50 (20-80) 1=0.1mm

Duplex Einzeldurchl.-Einzug S.2 50 (20-80) 1=0.1mm

Eingabebereich: [20] bis [80] (1 = 0,1 mm)
Standard: jeweils [50]

Hinweis:
Um die Einstellungen auf die Werkseinstellungen
zuruickzusetzen, beriihren Sie die Taste [Zurlick auf
Standard (Bildposition Scanner)]. Wenn eine
Bestatigungsmeldung angezeigt wird, berlhren Sie
die Taste [OK]. Die Einstellungen werden auf die
Werkseinstellungen zurtckgesetzt und Sie kehren
zum Bildschirm AuRermittige Ausrichtung zurtck.

2.4.3 Automatische Mittenausrichtung Druckwerk

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:

Hiermit werden Einstellungen flr die Bedingungen der
automatischen Zentrierungsanpassung (Funktion zum
Erkennen der Papierposition und automatischen
Durchfiihren der Zentrierung) vorgenommen.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Variation der Druckposition in vorder-/rlickseitiger
Richtung

Einstellung:

1) Wahlen Sie im Bildschirm Auf3ermittige Ausrichtung die
Option [Automatische Mittenausrichtung Druckwerk]
aus.

2) Wahlen Sie fir jede Anpassung in einer Scanrichtung
eine der Optionen [EIN] oder [AUS] aus und berihren
Sie die Taste [Registrieren].

Automatische Mittenausrichtung
Druckwerk

der D

e

Anpassung Haupt-Scanrichtung Echtzeit*: AN (nur 1. Seite) AN (nur S/W)

*Ist oberes Element

Die
entsprechend einschalten

Anpassung der Haupt-Scanrichtung

Anpassung der vertikalen Scanrichtung

kann D

it verzogert sein.

Anpassung der Haupt-Scanrichtung:
Waéhlen Sie [EIN] oder [AUS] aus. Standard: [EIN]

Anpassung der vertikalen Scanrichtung:
Wahlen Sie [EIN] oder [AUS] aus. Standard: [EIN]

Anpassung Haupt-Scanrichtung Echtzeit:
Wabhlen Sie [AN] oder [AUS] aus. Standard: [AUS]
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Achtung:
Wenn Sie die Anpassung Haupt-Scanrichtung Echtzeit
auf EIN setzen, kénnen die Druckgeschwindigkeit und
die Lebensdauer der Trommel beeintrachtigt werden.



3 Anpassung der
Peripheriegerate

Wahlen Sie im Bildschirm Maschinenanpassung die
Option [Anpassung der Peripheriegerate] aus.

Optionen zum Anpassen:

Der Sattelheft-Finisher, das Trimmingmodul, der Finisher,
die Locheinheit und die Falteinheit kbnnen angepasst
werden:

Die installierten Optionen werden folgendermalfen
angezeigt:

¢ \Wenn der 100-Blatt-Sattelheft-Finisher, das
Trimmingmodul, die Locheinheit und die Falteinheit
installiert sind:

Anpassung der Peripheriegeréte

Sattelheft-Finisher

Trimmingmodus

Locheinheit

Falteinheit

3.1 sattelheft-Finisher (wenn der
100-Blatt-Sattelheft-Finisher installiert ist)

3.1.1  Anpassung Heftklammerposition

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:
Hiermit wird die Heftklammerposition in Richtung der
Papierbreite angepasst.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
* Ausrichtungsfehler der Heftposition in
vorder-/riickseitiger Richtung

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Sattelheft-Finisher die Option

[Anpassung Heftklammerposition] aus.

Sattelheft-Finisher

Anpassung Heftklammerposition

Anpassung Papierausrichtung/Breite
fiirs Heften
a

Zurlick

Anpassung Falzposition Broschire
Anpassung Falz-/Heftklammerposition
fur Broschire
Anpassung Heftklammer-Position
bei Broschire

Anpassung Papierausrichtung/
Breite Broschure fur Heftung/Falz

2) Passen Sie die Heftklammerpositionen in Richtung der
Papierbreite an.
Beim Berihren eines der Textfelder wird die
Zehnertastatur angezeigt. Geben Sie die gewiinschten
Werte ein.

Anpassung Heftklammerposition e
erhohen, um | Position auf
die hintere Richtung der Maschine zu bewegen.
1 Heftkl. vor (Pap.: 245mm o. weniger) 100  (70-130) 1=0.1mm
1 Heftklammer vorn (Papier: tiber 245 mm) 100 (70-130) 1=0.1mm
1 Heftkl. hinten (Pap.: 245mm o. wen.) 100 (70-130) 1=0.1mm
1 Heftklammer hinten (Pap.: iber 245 mm) 100 (70-130) 1=0.1mm
2 Heftklammern: 100 (85-115) 1=0.1mm

Eingabebereich:

Eine Heftklammer: [70]-[130]

Zwei Heftklammern: [85]-[115] (1 = 0,1 mm)
Standard: jeweils 100

Hinweis:
Die Heftklammerposition in Papierzufuhrrichtung
kann nicht angepasst werden.

Funktionseinschriankung

Bei 2 Heftklammern ist vom Papierformat und der Anzahl
der zu heftenden Blatt pro Stapel abhangig, welche
Heftklammerpositionen angepasst werden kdnnen. Dies
ist in der folgenden Tabelle dargestellt:

Papierformat | Anzahl Blatt | Heftklammerposition,
pro Satz die angepasst
werden kann
20 Blatt oder | Beide Heftklammern
A4R/Letter R weniger vorne und hinten
oder kleiner Mehr als 20 Beide Heftklammern
Blatt vorne und hinten
GroRer als Beide Heftklammern
AdR/Letter R | vorne und hinten
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3.1.2 Anpassung Papierausrichtung/Breite fiirs
Heften

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:

Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:

Hiermit wird die Breite des BogenstoRers fiir die Heftung
angepasst (Papierbreitenerkennung).

FUhren Sie diese Anpassung durch, wenn der geheftete
Papierstapel nicht glatt ausgerichtet ist.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Ausrichtungsfehler der Papierkanten fiir die Heftklammern

Einstellung:
1) Wabhlen Sie im Bildschirm Sattelheft-Finisher die Option

[Anpassung Papierausrichtung/Breite flirs Heften] aus.



2) Passen Sie den Abstand zwischen den
Ausrichtungsplatten in Richtung der Papierbreite fur die
Heftung an.

Die Zehnertastatur wird beim Bertihren des Textfelds
angezeigt. Geben Sie den gewiinschten Wert ein.

Anpassung Papierausrichtung/Breite
fars Heften

Anpassungswert erhdhen, um den Abstand zwischen
den Ausrichtungsplatten zu vergroBern.

100

(50-150) 1=0.1mm

Eingabebereich: [50] bis [150] (1 = 0,1 mm)
Standard: [100]

3.1.3 Anpassung Falzposition Broschiire

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:
Hiermit wird die Falzposition fir die Sattelfaltung (ohne
Klammer) angepasst.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Ausrichtungsfehler beim Falzen fiir Sattelfalz

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Sattelheft-Finisher die Option

[Anpassung Falzposition Broschure] aus.

2) Passen Sie die Falzposition in Richtung des
Papiertransports fir die Sattelfaltung an.
Beim Berihren eines der Textfelder wird die
Zehnertastatur angezeigt. Geben Sie die gewlinschten
Werte ein.

Anpassung Falzposition Broschtire Abbrechen
Anpassungswert erhdhen, um die Falzposition
zur Richtung der Papierkante zu bewegen

A4R/Brief R (8 1/2x11R); 50 (42-58) 1=0.25mm

B4/ Legal(8 1/2x14): 50 (42-58) 1=0.25mm

A3/ Ledger(11x17): 50 (42-58) 1=0.25mm

320x450 / 12x18: 50  (42:58) 1=025mm

Sonstiges 50  (42:58)1=0.25mm

Eingabebereich: [42] bis [58] (1 = 0,25 mm)
Standard: jeweils [50]
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3.1.4 Anpassung Falz-/Heftklammerposition fir
Broschiire

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:

Hiermit wird eine Anpassung der Falt- und Heftpositionen
fur die Sattelheftung durchgefihrt (Falten und Heften)
(Falt- und Heftpositionen werden gemeinsam angepasst).

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Ausrichtungsfehler der Falz/Heftklammerposition fiir
Sattelheftung

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Sattelheft-Finisher die Option

[Anpassung Falz-/Heftklammerposition flir Broschire]
aus.

2) Passen Sie die Falz-/Heftpositionen in Richtung des
Papiertransports fiir die Sattelheftung an.
Beim Berihren eines der Textfelder wird die
Zehnertastatur angezeigt. Geben Sie die gewtlinschten
Werte ein.

Anpassung Falz-Heftklammerposition Abbrechen m
fur Broschure
Anpassungswert erhohen, um Falz-/Heftklammerposition

in Richtung der Papierkante zu bewegen

A4R/Brief R (8 1/2x11R); 50 (42-58) 1=0.25mm

B4/ Legal(8 1/2x14): 50 (42-58) 1=0.25mm

A3/ Ledger(11x17); 50 (42-58) 1=0.25mm

320x450 / 12x18: 50 (42-58) 1=0.25mm

Sonstiges: 50 (42-58) 1=0.25mm

Eingabebereich: [42] bis [58] (1 = 0,25 mm)
Standard: jeweils [50]

3.1.5 Feinanpassung Heftklammererposition fiir
Broschiire

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:

Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:

Hiermit wird eine Feinanpassung der
Heftklammerpositionen flr die Sattelheftung (falten und
heften) durchgefiihrt (ausschlieRlich fur die
Feinanpassung der Heftklammerposition).

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Ausrichtungsfehler der Heftklammerposition gegen die
Falzposition fur Sattelheftung

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Sattelheft-Finisher die Option

[Feinanpassung Heftklammererposition fir Broschire]
aus.



2) Nehmen Sie eine Feinanpassung der
Heftklammerposition im Verhaltnis zur Faltposition fur
die Sattelfaltung vor.

Die Zehnertastatur wird beim BerlGhren des Textfelds
angezeigt. Geben Sie den gewiinschten Wert ein.

Anpassung Heftklammer-Position Abbrechen m
hire

bei Broschiir

r erhohen, F in
Richtung der Papier-Ruckkante zu bewegen

50 (20-80) 1=0.1mm

Eingabebereich: [20] bis [80] (1 = 0,1 mm)
Standard: [50]

3.1.6 Anpassung Papierausrichtung/
Breite Broschiire fiir Heftung/Falz

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:

Hiermit wird die Breite des Bogenstoliers fir die
Sattelheftung und die Sattelfaltung angepasst.

Fuhren Sie diese Anpassung durch, wenn der geheftete
Papierstapel nicht glatt ausgerichtet ist.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Papierausrichtungsfehler fur Sattelheftung und zum
Falzen

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Sattelheft-Finisher die Option

[Anpassung Papieausrichtung/Breite Broschure fur
Heftung/Falz] aus.

2) Passen Sie den Abstand zwischen den
Ausrichtungsplatten in Richtung der Papierbreite fur die
Sattelheftung/-faltung an.

Die Zehnertastatur wird beim Beruhren des Textfelds
angezeigt. Geben Sie den gewiinschten Wert ein.
R e

Anpassungswert erhohen, um den Abstand zwischen
den Ausrichtungsplatten zu vergroBern.

100  (80-120) 1=0.20944mm

Eingabebereich: [80] bis [120] (1 = 0,20944 mm)
Standard: [100]

3.2 Trimmingmodus

Wahlen Sie im Bildschirm Anpassung der Peripheriegerate
die Option [Trimmingmodus] aus.

3.21 Anpassung Trimming-Originalpunkt

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:

Hiermit wird eine Anpassung der Position fiir die
Beschneidung bei der Sattelheftung (falten und heften)
vorgenommen.

Dabei wird die Abweichung der tatsachlichen
Beschnittmenge von der in den Trimmingeinstellungen
festgelegten Menge korrigiert.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Abweichung zwischen dem eingestellten Wert und der
tatsachlichen Schnittbreite

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Trimmingmodus die Option

[Anpassung Trimming-Originalpunkt] aus.

Trimmingmodus
Anpassung Trimming-Originalpunkt

2) Passen Sie den Trimming-Originalpunkt fiir die
Sattelheftung an.
Beim Beruhren eines der Textfelder wird die
Zehnertastatur angezeigt. Geben Sie die gewlinschten

Anpassung Trimrming-Originalpunkt Abbrechen
Anpassungswert erhéhen, um Trimming-Breite
2zu vergroRem.

A3 (Zufiihrrichtung) oder unter 100 (50-150) 1=0.1mm

Uber A3 (Zufuhrrichtung) 100  (50-150) 1=0.1mm

Eingabebereich: [50] bis [150] (1 = 0,1 mm)
Standard: jeweils [100]
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3.3 Finisher (wenn der 100-Blatt-Finisher
installiert ist)

Wahlen Sie im Bildschirm Anpassung der Peripheriegerate

die Option [Finisher] aus.

3.3.1 Anpassung Heftklammerposition

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:
Hiermit wird die Heftklammerposition fir die Heftung in
Richtung der Papierbreite angepasst.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Ausrichtungsfehler der Heftposition in vorder-/rlickseitiger
Richtung

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Finisher die Option

[Anpassung Heftklammerposition] aus.

Anpassung Heftklammerposition

Anpassung Papierausrichtung/Breite
fiirs Heften

Zurtick

Finisher

2) Passen Sie die Heftklammerpositionen in Richtung der
Papierbreite an.
Beim Berihren eines der Textfelder wird die
Zehnertastatur angezeigt. Geben Sie die gewlnschten
Werte ein.

Anpassung Heftklammerposition Abbrechen
Anpassungswert erhohen, um Heftklammer-Position auf
die hintere Richtung der Maschine zu bewegen.

1 Heftkl. von (Pap.: 245mm o. weniger). 100  (70-130) 1=0.1mm

1 Heftklammer vorn (Papier: ilber 245 mm) 100 (70-130) 1=0.1mm

1 Heftkl. hinten (Pap.: 245mm o. wen.): 100 (70-130) 1=0.1mm

100
100

1 Heftklammer hinten (Pap.: tber 245 mm) (70-130) 1=0.1mm

2 Heftklammern: (85-115) 1=0.1mm

Eingabebereich:
Eine Heftklammer: [70]-[130] (1 = 0,1 mm)
Zwei Heftklammern: [85]-[115] (1 = 0,1 mm)
Standard: jeweils [100]

Hinweis:
Die Heftklammerposition in Papierzufuhrrichtung
kann nicht angepasst werden.

Funktionseinschriankung

Bei 2 Heftklammern ist vom Papierformat und der Anzahl
der zu heftenden Blatt pro Stapel abhangig, welche
Heftklammerpositionen angepasst werden kdnnen. Dies
ist in der folgenden Tabelle dargestellt:

Papierformat Anzahl Blatt | Heftklammerposition,
pro Satz die angepasst werden
kann
A4R/Letter R 20 Blatt oder | Beide Heftklammern
oder kleiner weniger vorne und hinten
Mehr als 20 Beide Heftklammern
Blatt vorne und hinten
Groler als Beide Heftklammern
A4R/Letter R ) vorne und hinten
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3.3.2 Anpassung Papierausrichtung/Breite fiirs
Heften

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:

Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:
Hiermit wird die Breite des BogenstoRers fiir die Heftung
angepasst (Papierbreitenerkennung).

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Ausrichtungsfehler der Papierkanten fiir die Heftklammern

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Finisher die Option

[Anpassung Papierausrichtung/Breite flirs Heften] aus.

2) Passen Sie den Abstand zwischen den
Ausrichtungsplatten in Richtung der Papierbreite flr die
Heftung an.

Die Zehnertastatur wird beim Bertihren des Textfelds
angezeigt. Geben Sie den gewiinschten Wert ein.

Anpassung Papierausrichtung/Breite
firs Heften

Anpassungswert erhohen, um den Abstand zwischen
den Ausrichtungsplatten zu vergraBern

100

(50-150) 1=0.1mm

Eingabebereich: [50] bis [150] (1 = 0,1 mm)
Standard: [100]




3.4 Locheinheit (wenn der
100-Blatt-Sattelheft-Finisher und die
Locheinheit fiir den Finisher installiert sind)

Wahlen Sie im Bildschirm Anpassung der Peripheriegerate

die Option [Locheinheit] aus.

3.41 Anpassung Lochposition

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:
Hiermit wird die Lochposition von der Papierkante oder in
Richtung der Papierbreite angepasst.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Ausrichtungsfehler der Lochposition in vorder-/riickseitiger
Richtung

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Locheinheit die Option
[Anpassung Lochposition] aus.

Locheinheit Zurtick

Anpassung Lochposition

Modus der Lochfunktion wechseln

Anpassung Versatz Lochung

2) Passen Sie die Lochposition im Verhaltnis zur
Vorderkante und in Richtung der Papierbreite an.
Die Zehnertastatur wird beim Berlhren des Textfelds
angezeigt. Geben Sie den gewiinschten Wert ein.

Anpassung Lochposition

Vert.: Lochposition bewegt sich in Richtung Pap kante
Haupt: Lochposition bewegt sich in Richtung vor. Masch

100
100

Zusatz Scan-Richt.: (50-150) 1=0.1mm

Haupt-Scan-Richtung: (85-115) 1=0.1mm

Vertikale Scanrichtung:
Eingabebereich: [50] bis [150] (1 = 0,1 mm)
Standard: [100]

Haupt-Scanrichtung:
Eingabebereich: [85] bis [115] (1 = 0,1 mm)
Standard: [100]

36

3.4.2 Modus der Lochfunktion wechseln

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:

Hiermit wird der Modus des Lochbetriebs gewechselt.
Modus Hohe Genauigkeit: Die Genauigkeit der
Lochposition beim Lochen hat Vorrang.

Modus Hohe Produktion: Die Geschwindigkeit beim
Lochen hat Vorrang.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Abweichungen der Lochposition des Papiers

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Locheinheit die Option

[Modus der Lochfunktion wechseln] aus.

2) Wahlen Sie einen der Lochmodi [Modus Hohe
Genauigkeit] oder [Modus Hohe Produktion] aus.

Modus der Lochfunktion wechseln

Modus Lochfunktion andern

Modus Hohe Genauigkeit
Modus Hohe Produktion

Standard: [Modus Hohe Produktion]

Hinweis:
Wahlen Sie [Modus Hohe Genauigkeit] aus, wenn
das Loch schief im Papier sitzt.

3) Berlhren Sie die Taste [Registrieren], um in den
gewinschten Modus zu wechseln.

3.4.3 Anpassung Versatz Lochung

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:

Hiermit wird die Neigung (Papierneigung) flr die Lochung
im Modus Hohe Genauigkeit angepasst.

Fihren Sie diese Anpassung durch, wenn das Loch im
Modus Hohe Genauigkeit schief im Papier sitzt.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Lochpositionswinkel gegenliber dem Papier

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Locheinheit die Option

[Anpassung Versatz Lochung] aus.



2) Passen Sie den Wert des Papierversatzes fur den
Modus Hohe Genauigkeit an.
Beim Beruhren eines der Textfelder wird die
Zehnertastatur angezeigt. Geben Sie die gewlinschten
Werte ein.

Anpassung Versatz Lochung

pi trag festlegen fiir
Papier-Neigung in Modus mit hoher Genauigkeit.

100
100

AuRer dinnes Papier: (80-120) 1=0.1mm

Dinnes Papier: (80-120) 1=0.1mm

Eingabebereich: [80] bis [120] (1 = 0,1 mm)
Standard: jeweils [100]

3.5 Falteinheit
Wahlen Sie im Bildschirm Anpassung der Peripheriegerate
die Option [Falteinheit] aus.

3.5.1 Anpassung Falzposition

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:
Hiermit wird die Falzposition fir die Sattelfaltung
angepasst.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Ausrichtungsfehler beim Falzen fur Sattelfalz

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Falteinheit die Option

[Anpassung Falzposition] aus.

Zurlick

Anpassung Falzposition

Falteinheit

Anpassung C-Falzposition

Anpassung Akkordion-Falzposition
Anpassung Doppelfalz-Position

Anpassung Z-Falz-Position
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2) Passen Sie die Position der Sattelfaltung bei
installierter Falteinheit an.
Die Zehnertastatur wird beim Berlhren des Textfelds
angezeigt. Geben Sie den gewiinschten Wert ein.

Anpassung Falzposition

Anpassungswert erhohen, um ,A" zu verlangern.

A4R/Brief R (8 1/2x11R)

50

(46-54) 1=0.5mm

Eingabebereich: [46] bis [54] (1 = 0,5 mm)
Standard: [50]

Diagramm der Sattelfaltposition

EH Papierlange/2 mm
\

Bereich: -2 bis +2 mm
Standard: 0 mm
Schritt: 0,5 mm

3.5.2 Anpassung C-Falzposition

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:
Hiermit wird die Falzposition fiir die C-Faltung angepasst.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Ausrichtungsfehler beim Falzen fir C-Falz

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Falteinheit die Option

[Anpassung C-Falzposition] aus.



2) Passen Sie die Position der C-Faltung bei installierter
Falteinheit an.
Die Zehnertastatur wird beim BerlUhren des Textfelds
angezeigt. Geben Sie den gewiinschten Wert ein.

Anpassung C-Falzposition
Anpassungswert erhshen, um A" zu verlangern

A4R/Brief R (8 1/2x11R) 48 (36-60) 1=0.5mm

—— A ——

Eingabebereich: [36] bis [60] (1 = 0,5 mm)
Standard: [48]
Diagramm der C-Faltposition

:-—Papierléngels mm
1

] K :
L %
Bereich: -7 bis +5 mm

Standard: -1 mm
Schritt: 0,5 mm

3.5.3 Anpassung Akkordion-Falzposition

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:
Hiermit wird die Falzposition fiur die Akkordeonfaltung
angepasst.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Ausrichtungsfehler beim Falzen fiir Akkordionfalz

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Falteinheit die Option

[Anpassung Akkordion-Falzposition] aus.

2) Passen Sie die Position der Akkordeonfaltung bei
installierter Falteinheit an.
Die Zehnertastatur wird beim Berlhren des Textfelds
angezeigt. Geben Sie den gewiinschten Wert ein.

Anpassung Akkordion-Faizposition
Anpassungswert erhohen, um ,A" zu verlangem.

A4R/Brief R (8 1/2x11R) 48 (36-60) 1=0.5mm

Eingabebereich: [36] bis [60] (1 = 0,5 mm)
Standard: [48]
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Diagramm der Akkordeonfaltposition

i«—PapierIénge/S mm

L LW
AN

\

Bereich: -7 bis +5 mm
Standard: -1 mm
Schritt: 0,5 mm

3.5.4 Anpassung Doppelfalz-Position

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:
Hiermit wird die Falzposition fiir die Doppelfaltung
angepasst.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Ausrichtungsfehler beim Falzen fir Doppelfalz

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Falteinheit die Option

[Anpassung Doppelfalz-Position] aus.

2) Passen Sie die Position der Doppelfaltung bei
installierter Falteinheit an.
Beim Berihren eines der Textfelder wird die
Zehnertastatur angezeigt. Geben Sie die gewlinschten
Werte ein.

Anpassung Doppelfalz-Position
Anpassungswert erhéhen, um ,A" und ,B" zu verlangern.
(46-60) 1=0.5mm

A4R/Brief R (8 1/2x11R). 48

A4R/Brief R (8 1/2x11R); 52 (50-60) 1=0.5mm

Eingabebereich:
A4R/Letter R (8 1/2 x 11R): [46] bis [60] (1 = 0,5 mm)
Standard: [48]

A4R/Letter R (8 1/2 x 11R): [50] bis [60] (1 = 0,5 mm)
Standard: [52]

Diagramm der Doppelfaltposition

r'—F’a ierlange/4 mm
pieriang @ i
n— Paplerlangel4 m |
l

Berelch -2 bis +5 mm Bereich: 0 bis +5 mm
Standard: -1 mm Standard: 1 mm
Schritt: 0,5 mm Schritt: 0,5 mm



3.5.5 Anpassung Z-Falz-Position

Modi, in denen die Einstellungen wirksam sind:
Kopier- und Druckermodus

Ubersicht:
Hiermit wird die Falzposition fir das Z-Falten angepasst.

Symptome, die durch die Einstellung verringert werden:
Ausrichtungsfehler beim Falzen fur Z-Falz

Einstellung:
1) Wahlen Sie im Bildschirm Falteinheit die Option

[Anpassung Z-Falz-Position] aus.

2) Passen Sie die Position fir das Z-Falten bei installierter
Falteinheit an.
Beim Berihren eines der Textfelder wird die
Zehnertastatur angezeigt. Geben Sie die gewlinschten
Werte ein.

Anpassung Z-Falz-Position

Anpassungswert erhéhen, um ,A" zu verlangern.

50

(46-53) 1=0.5mm

Eingabebereich: [46]-[53]
Der Standard ist [50].

Diagramm der Z-Faltposition

«~———-Papierlange/2 mm% A}%
: X
Bereich: -2 bis +1,5 mm

Standard: 0 mm
Schritt: 0,5 mm

e
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4 Liste Einstellungswerte
drucken

Die aktuellen Einstellungswerte und die
Werkseinstellungen fur die Optionen der
Gerateanpassung kdnnen gedruckt werden.

Wahlen Sie im Bildschirm Maschinenanpassung die
Option [Liste Einstellungswerte drucken] aus.

Hinweis:
Einstellungen, die gegenliber den
Werkseinstellungen geandert wurden, werden mit
einem Sternchen markiert.

1) Wabhlen Sie die Optionen aus, die gedruckt werden
sollen.

Liste Einstellungswerte drucken
Die zu druckenden Elemente priifen,
dann [Drucken] driicken

Anpassung der Bildqualitat

Bildposition Scanner
(Mafstab/Position)

Anpassung der Peripheriegeréite

Standard: Alle [aktiviert]

2) Um die ausgewahlten Optionen zu drucken, berlhren
Sie die Taste [Drucken].

Hinweis:
Die Taste [Drucken] ist grau schattiert, wenn keine
Optionen ausgewahlt wurden.

5 Kombinierte Farbkorrektur
(Farbbalance/Farbregistrierung)

Benutzen Sie diese Funktion zur einfachen Kalibrierung
des Geréats, indem Sie nacheinander die
Standardkalibrierung und die Registrierung ausfiihren.

1) Wahlen Sie [Kombinierte Farbkorrektur
(Farbbalance/Farbregistrierung)] und berliihren Sie dann
die Taste [Ausfiihren], um die Kombinierte Farbkorrektur
(Farbbalance/Farbregistrierung) zu starten.

[Ausfihren] anklicken, um die Farbkorrektur
automatisch anzupassen

Fur diese Anpassung 8 1/2x11 oder A4 Papier
verwenden.

2) Es wird eine Bestatigungsmeldung angezeigt. Tippen
Sie dann auf die Taste [OK].
Die kombinierte Farbkorrektur
(Farbbalance/Farbregistrierung) startet.



3) Wenn die Bildanpassung beendet wurde, startet
automatisch die Funktion Registrierung ausfuhren.
Wenn die Funktion Registrierung ausfiihren beendet
wurde, startet die Kopienkalibrierung.

Eine Probedruck fur die Kopienkalibrierung wird
gedruckt.

Scannen Sie den Probedruck und fiihren Sie die
Kopienkalibrierung durch.

4) Starten Sie danach die Druckerkalibrierung.
Eine Probedruck fur die Druckerkalibrierung wird
gedruckt.

Scannen Sie den Probedruck und fiihren Sie die
Druckerkalibrierung durch.

Hinweis:
Bei der Verwendung von Fiery wird die
Druckerkalibrierung nicht durchgefiihrt. Fahren Sie
mit dem nachsten Schritt fort.

5) Um zum Bildschirm Sonstige Funktionen
zurickzukehren, berihren Sie die Taste [Zurlck].

Hinweis:
Kopienkalibrierung und Druckerkalibrierung werden
genauso wie die Standardkalibrierung durchgefihrt.
Weitere Einzelheiten finden Sie unter "1.5.3
Standardkalibrierung".
Die Funktion Registrierung ausfiihren bei der
kombinierten Farbkorrektur
(Farbbalance/Farbregistrierung) wird genauso wie die
Funktion Registrierung ausfiihren durchgefihrt.
Weitere Einzelheiten finden Sie unter "1.1.6
Registrierung ausfihren".

6 Anordnung der
Zehnertastatur

1) Die Zehnertastatur fir die Gerateanpassung enthalt die
Zifferntasten von 0 bis 9, die Tasten [C] und [OK] sowie
eine Ziffernanzeige.

2) Die Zifferntasten auf der Zehnertastatur sind in
aufsteigender Reihenfolge ab links oben angeordnet.
Diese Reihenfolge kann nicht geandert werden.

o | £

1 2 3
4 5 6
7 8 9
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6.1 Position der Zehnertastatur auf dem

Bildschirm

Die Zehnertastatur wird beim Berthren eines der
Textfelder auf dem Bildschirm angezeigt.

Einstellung maximale Sattigung 0

Die maximale Dichte kann
indem der Einstellungswert geandert 1 2 3

Max. Dichte (BK) 4 5 6
Max. Dichte (C) y g 5
0
Max. Dichte (M) Gering
(2-42)
Max. Dichte (Y) ©1i H 0 Hoch

(2-+2)

6.2 Funktionsweise der Zehnertastatur

Die Zehnertastatur weist folgende Funktionsweise auf:

Wenn die Zehnertastatur gedffnet wird, enthalt die
Ziffernanzeige standardmaflig den zurzeit im Textfeld
angezeigten Wert oder den Wert der
Werkseinstellung.

Wenn mit den Zifferntasten von 0 bis 9 eine neue
Eingabe getatigt wird, wird der zurzeit in der
Ziffernanzeige dargestellte Wert Uberschrieben.

Die Zehnertastatur wird durch Berlhren der Taste
[OK] geschlossen. Nach dem Schliefien der
Zehnertastatur wird der Wert der Ziffernanzeige im
Textfeld wiedergegeben. Werte oberhalb des
zulassigen Bereichs werden abgelehnt. Wird eine
Taste, die zu einem solchen Wert fihren wirde,
berihrt, ertdnt ein Tonsignal. Wenn der Wert in der
Ziffernanzeige unterhalt des zulassigen Bereichs liegt,
wird die Taste [OK] deaktiviert.

Der Wert in der Ziffernanzeige kann durch Berthren
der Taste [C] geléscht werden. Wenn die Taste [OK]
kurz nach dem Léschen der Ziffernanzeige berthrt
wird, wird die Eingabe abgebrochen und nicht in das
Textfeld Gbernommen. Der vorherige Wert bzw. die
Werkseinstellung bleibt in diesem Fall erhalten.

Die Tasten [Abbrechen] und [Zuriick] auf den
einzelnen Bildschirmen bleiben aktiv, wahrend die
Zehnertastatur angezeigt wird. Wird eine der Tasten
[Abbrechen] oder [Zurlick] berlhrt, wird die laufende
Eingabe abgebrochen und die Zehnertastatur wird
geschlossen. Anschliefdend wird zum vorherigen
Bildschirm zurtickgekehrt. Die Tasten [Registrieren],
[Ausflihren] und [Zurlck auf Standard] auf den
einzelnen Bildschirmen sind nicht aktiv, wahrend die
Zehnertastatur angezeigt wird.



Anhang A: Symptome zur Einstellung von Ubertragungswerten

Ubertragungswerte

Antippen von Positiv (+):

Antippen von Negativ (-):

Primaribertragungseinstellung

Bildstérungen wie Ausrichtungsfehler
oder Streifen, weille Punkte wegen
hoher Feuchtigkeit oder lange
Stillstandzeiten bei hoher Feuchtigkeit

Geisterbilder (Druckspeicher) oder
schwarze Punkte bei geringer
Feuchtigkeit oder lange Stillstandzeiten
bei geringer Feuchtigkeit

Sekundaribertragungseinstellung

Raue Bildoberflache wegen
Verwendung von nicht glattem Papier
oder Papier mit Pragung bei hoher
Feuchtigkeit

Bildstérungen (erneute Ubertragung) bei
Verwendung von Spezialpapier
(hoch-widerstandsfahiges Papier, wie
laminiertes oder Transparenzpapier)

Gegenwartige PTC-Einstellung

Bildstérungen wegen Verwendung von
Papier mit nicht glatter Oberflache, wie
gepragtem Papier. (nicht wegen
Temperatur oder Feuchtigkeit)

41




SHARP

ADJ-DE-1



	1 Anpassung der Bildqualität
	1.1 Laseranpassung
	1.1.1 Anpassung Laserintensität (Automatisch)
	1.1.2 Anpassung Laserintensität (Densitometer)
	1.1.3 Anpassung Laserintensität (Visuell)
	1.1.4 Korrekturbetrag anzeigen (Densitometer/Visuelle Anpassung)
	1.1.5 Winkelanpassung
	1.1.6 Registrierung ausführen
	1.1.6.1 Registrierung ausführen
	1.1.6.2 Registrierung ausführen (manuell)


	1.2 Bildstabilisierung
	1.2.1 Einstellung des Bildstabilisierungsintervalls
	1.2.2 Einstellung maximale Sättigung
	1.2.3 Bildstabilisierung ausführen

	1.3 Fixierung
	1.3.1 Einstellungen der Fixierungstemperatur

	1.4 Übertragung
	1.4.1 Anpassung primärer Farbübertrag
	1.4.2 Anpassung sekundärer Farbübertrag
	1.4.3 PTC Anpassung

	1.5 Anpassung der Bildqualität
	1.5.1 Anpassung der Farbbalance (für Kopie)
	1.5.2 Anpassung der Farbbalance (für Druck)
	1.5.3 Standardkalibrierung
	1.5.4 Rasterkalibrierung (Kopie)
	1.5.5 Rasterkalibrierung (Druck)
	1.5.6 Anpassung Schwarzanteil der Farbkopie
	1.5.7 Anpassung der Bildbereichstrennung Kopie

	1.6 Sonstige Funktionen
	1.6.1 MC Reinigungsvorgang
	1.6.2 PTC Reinigung
	1.6.3 Temperatur-/Feuchtigkeits-Anzeige
	1.6.4 Fixiererband polieren


	2 Bildposition Scanner (Maßstab/Position)
	2.1 Maßstab anpassen
	2.1.1 Maßstab Scanner

	2.2 Scannerstartposition
	2.2.1 Scannerstartposition Vorlagenglas
	2.2.2 Scannerstartposition Originaleinzug

	2.3 Anpassung Löschrand
	2.3.1 Einstellung Löschrand Kopie (Vorlagenglas)
	2.3.2 Einstellung Löschrand Druck drucken
	2.3.3 Einstellung Löschrand Kopie (Vorlageneinzug)
	2.3.4 Einstellung Löschrand Scanner

	2.4 Anpassung Bildposition
	2.4.1 Bildposition Druckwerk
	2.4.2 Bildposition Scanner
	2.4.3 Automatische Mittenausrichtung Druckwerk


	3 Anpassung der Peripheriegeräte
	3.1 Sattelheft-Finisher (wenn der 100-Blatt-Sattelheft-Finisher installiert ist)
	3.1.1 Anpassung Heftklammerposition
	3.1.2 Anpassung Papierausrichtung/Breite fürs Heften
	3.1.3 Anpassung Falzposition Broschüre
	3.1.4 Anpassung Falz-/Heftklammerposition für Broschüre
	3.1.5 Feinanpassung Heftklammererposition für Broschüre
	3.1.6 Anpassung Papierausrichtung/Breite Broschüre für Heftung/Falz

	3.2 Trimmingmodus
	3.2.1 Anpassung Trimming-Originalpunkt

	3.3 Finisher (wenn der 100-Blatt-Finisher installiert ist)
	3.3.1 Anpassung Heftklammerposition
	3.3.2 Anpassung Papierausrichtung/Breite fürs Heften

	3.4 Locheinheit (wenn der 100-Blatt-Sattelheft-Finisher und die Locheinheit für den Finisher installiert sind)
	3.4.1 Anpassung Lochposition
	3.4.2 Modus der Lochfunktion wechseln
	3.4.3 Anpassung Versatz Lochung

	3.5 Falteinheit
	3.5.1 Anpassung Falzposition
	3.5.2 Anpassung C-Falzposition
	3.5.3 Anpassung Akkordion-Falzposition
	3.5.4 Anpassung Doppelfalz-Position
	3.5.5 Anpassung Z-Falz-Position


	4 Liste Einstellungswerte drucken
	5 Kombinierte Farbkorrektur (Farbbalance/Farbregistrierung)
	6 Anordnung der Zehnertastatur
	6.1 Position der Zehnertastatur auf dem Bildschirm
	6.2 Funktionsweise der Zehnertastatur

	Anhang A: Symptome zur Einstellung von Übertragungswerten

